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EINLEITUNG 
Die Gesellschaft ist eine offene Investmentgesellschaft mit variablem Kapital, die nach dem Recht von Irland als Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung nach Maßgabe der Gesellschaftsgesetze und der OGAW-Vorschriften gegründet wurde. Sie wurde am 13. 
Januar 1998 unter der Registernummer 278601 gegründet. Am 23. Juli 2002 änderte die Gesellschaft ihren Namen von Strategic 
Value Advisors plc zu Legg Mason Global Funds plc. Ihr Zweck gemäß Ziffer 2 ihrer Gründungsurkunde ist die gemeinsame 
Anlage von öffentlich beschafftem Kapital in übertragbaren Wertpapieren und anderen liquiden Finanzanlagen nach dem 
Grundsatz der Risikostreuung. 
 
Die Gesellschaft besteht in Form eines Umbrellafonds. Laut Satzung darf die Gesellschaft unterschiedliche Anteilsklassen 
anbieten, die jeweils Beteiligungen an einem Fonds mit eigenem Anlageportfolio darstellen. Für eine Anteilsklasse darf kein 
separates Portfolio von Vermögenswerten geführt werden. Der Abschnitt „Struktur“ enthält Informationen über die verschiedenen 
Anteilsklassen, die von der Gesellschaft angeboten werden, sowie über die Mindestanlagebeträge für jede Anteilsklasse In 
Anhang VI ist angegeben, welche Anteilsklassen von den Fonds angeboten werden.  
 
In der Tabelle in Anhang V dieses Prospekts sind die Anteilsklassen aufgeführt, die von den einzelnen Fonds angeboten werden, 
aber im letzten gültigen Prospekt der Gesellschaft nicht enthalten waren und deren Erstzeichnungsfrist noch läuft oder deren 
Erstausgabe bevorsteht.  
 
Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Prospekts hat die Gesellschaft die Zulassung für drei weitere Fonds der Gesellschaft erhalten: 
den Legg Mason Congruix Asia Pacific Fund, den Legg Mason Congruix Pacific Rim Fund und den Legg Mason Royce European 
Smaller Companies Fund, die mit separaten Verkaufsprospekten angeboten werden. Nach vorheriger Zustimmung der 
Finanzaufsicht kann die Gesellschaft weitere Fonds auflegen, deren Anlagepolitik und -ziele in einem Nachtrag oder separaten 
Prospekt dargelegt werden. Dieser Nachtrag oder Prospekt enthält auch Angaben zur Erstzeichnungsfrist und zum 
Erstzeichnungspreis je Anteil sowie weitere relevante Informationen zu den neuen Fonds, die der Verwaltungsrat für sinnvoll 
erachtet oder von der Finanzaufsicht vorgeschrieben sind. Die Gesellschaft muss die Finanzaufsicht im Voraus benachrichtigen 
und eine Zulassung beantragen, wenn eine neue Anteilsklasse aufgelegt wird. Jeder Nachtrag zum Prospekt oder separate 
Prospekt ist Teil dieses Prospekts und sollte zusammen mit diesem Prospekt gelesen werden.  
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FONDSBESCHREIBUNGEN 
 
LEGG MASON BRANDYWINE GLOBAL FIXED INCOME FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Wertzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel, die (i) zum 
Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind, (ii) an geregelten Märkten vorwiegend in den folgenden Ländern 
notiert sind oder gehandelt werden und (iii) auf Währungen der folgenden Ländern lauten bzw. deren Emittenten vorwiegend in 
den folgenden Ländern ansässig sind: USA, Kanada, Australien, Japan, Österreich, Belgien, Finnland, Frankreich, Deutschland, 
Griechenland, Irland, Italien, Niederlande, Portugal, Spanien, Dänemark, Schweden, Schweiz, Vereinigtes Königreich, 
Neuseeland, Norwegen, Ungarn, Polen und Tschechische Republik. Der Fonds kann auch in Schuldtitel investieren, die an den 
geregelten Märkten anderer Industrienationen notiert sind oder gehandelt werden (siehe Anhang III dieses Prospekts), sofern 
diese Schuldtitel zum Kaufzeitpunkt mit „Investment Grade“ bewertet sind. Weitere Informationen über die Bewertungen der 
verschiedenen NRSRO sind in Anhang IV des Prospekts zu finden. Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in 
Schuldtitel von Emittenten aus Schwellenländern investieren, die im ersten Satz dieses Absatzes nicht genannt sind. Diese 
Schuldtitel müssen jedoch mit Wirkung vom 16. November 2009 zum Kaufzeitpunkt mit „Investment Grade“ eingestuft sein und 
die lang laufenden öffentlichen Anleihen des Schwellenlandes, in dem sich der Emittent des Wertpapiers befindet, müssen 
ebenfalls ein Investment-Grade-Rating haben. Bis zu 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können in wandelbare Schuldtitel 
und bis zu 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Form von Aktien und/oder Optionsscheinen beigemischt werden. 
Maximal 5 % des Nettoinventarwerts des Fonds werden in Optionsscheine investiert.  
 
Um das oben genannte Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds vorwiegend in die folgenden Arten von Wertpapieren, die an 
geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden: Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (einschließlich inflationsgeschützter Wertpapiere), Schuldtitel von 
supranationalen Organisationen, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen, 
Unternehmensschuldtitel, die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden bzw. deren Emittenten in Ländern mit 
geregelten Märkten ansässig sind, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Anleihen 
(einschließlich Nullkuponanleihen), wandelbare und nicht wandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und 
Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften 
ausgegeben werden; hypothekenbesicherte (MBS-) Wertpapiere (einschließlich Collateralized Debt Obligations), 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere; Vorzugsaktien und Anteile anderer offener Investmentfonds (open-ended collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
dürfen in Anteile anderer Investmentfonds im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Höchstens 
5 % des Nettoinventarwerts des Fonds werden in übertragbare Schuldtitel investiert, die von ein und demselben nichtstaatlichen 
Emittenten ausgegeben werden. Der Fonds kann in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, wie z. B. Optionen, Futures und 
Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. 
 
Der Submanager verfolgt einen wertorientierten Value-Ansatz, um relativ attraktive Kaufgelegenheiten an den globalen 
Rentenmärkten zu bestimmen. Dabei definiert der Submanager diejenigen Märkte als unterbewertet, die hohe Realzinsen 
aufweisen und deren Währung unterbewertet und stabil ist oder aufgewertet wird. Das Hauptaugenmerk des Submanagers gilt 
Anlagen in unterbewerteten Märkten, in denen der Konjunkturzyklus sowie nachhaltige wirtschaftliche und politische Trends die 
besten Aussichten auf fallende Zinsen und eine langsame Rückkehr zu niedrigeren Realzinsen bieten. Der Submanager ist der 
Ansicht, dass das Potenzial für Kapitalzuwachs bei einer derartigen Konjunkturlage am besten ist. Das Fondsportfolio setzt sich in 
der Regel aus Schuldtiteln von Emittenten aus mindestens sechs Ländern zusammen. 
 
Die durchschnittlich gewichtete Duration des Fondsportfolios liegt in der Regel zwischen 2 und 10 Jahren. Sie kann jedoch bei 
einzelnen Märkten länger oder kürzer sein, was sich nach den Aussichten auf niedrigere Zinsen und dem Potenzial für 
Kapitalzuwachs richtet. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON BRANDYWINE GLOBAL FIXED INCOME FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A  5,00 % 1,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C  keiner 1,60 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,70 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,60 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET ASIAN BOND FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel von asiatischen Emittenten, die 
an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Um sein Anlageziel zu 
erreichen, investiert der Fonds in erster Linie in (i) Schuldtitel, die von Staatsregierungen in asiatischen Industrienationen und 
Schwellenländern der Asien-Pazifik-Region (wie z. B. Bangladesch, China, Hongkong, Indien, Indonesien, Kasachstan, Laos, 
Macao, Malaysia, Pakistan, die Philippinen, Singapur, Sri Lanka, Südkorea, Taiwan, Thailand, Türkei und Vietnam), ihren 
Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden, (ii) Unternehmensschuldtitel von asiatischen 
Emittenten wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldtitel, Schuldverschreibungen, Anleihen (einschließlich Nullkuponanleihen), 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdingorganisationen ausgegeben werden, (iii) verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von 
übertragbaren Wertpapieren, (iv) strukturierte Schuldscheine in Form von übertragbaren Wertpapieren, denen festverzinsliche 
Wertpapiere zugrunde liegen können und (v) hypothekenbesicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als 
Schuldtitel strukturiert sind. Mindestens 50 % des Gesamtinventarwerts des Fonds werden in auf US-Dollar lautende Schuldtitel 
investiert. Für die Zwecke dieses Fonds ist unter einem asiatischen Emittenten ein Emittent zu verstehen, dessen Sitz sich in einem 
asiatischen Land befindet oder der seine Geschäftstätigkeit größtenteils in Asien ausübt.  
 
Vorbehaltlich der obigen Beschränkungen darf der Fonds auch bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Anteile anderer offener 
Investmentfonds (open-ended collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. 
Höchstens 25 % des Nettoinventarwerts des Fonds können in Wandelanleihen und bis zu 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
können in Vorzugsaktien, andere Aktienwerte und/oder Optionsscheine investiert werden. Maximal 5 % des Nettoinventarwerts 
des Fonds dürfen in Optionsscheine investiert werden. Der Fonds kann in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im 
Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Durch den Einsatz von Derivaten zu Anlagezwecken kann eine 
Hebelwirkung entstehen. Diese Hebelwirkung bzw. das Risiko, das durch den Einsatz von Derivaten entsteht, kann entweder 
durch den „Commitment Approach“ oder die Value-at-Risk-Methode (VaR) gemessen werden. Wird der „Commitment 
Approach“ verwendet, darf das Verlustpotenzial des Fonds den Nettoinventarwert des Fonds nicht übersteigen. Zur Berechnung 
der Hebelwirkung wird beim „Commitment Approach“ der Marktwert des zugrunde liegenden Exposures der oben genannten 
Derivate bemessen. Wird stattdessen die VaR-Methode verwendet, wozu der relative VaR herangezogen wird, darf der tägliche 
relative VaR des Fonds nicht mehr als doppelt so hoch wie der tägliche VaR eines vergleichbaren Portfolios oder Vergleichsindex 
ohne Derivate sein. Wird die absolute VaR-Methode verwendet, darf der absolute VaR des Fonds 5 % des gesamten 
Nettoinventarwerts des Fonds nicht überschreiten. VaR ist eine statistische Methode, die anhand historischer Daten die 
wahrscheinlichen täglichen Verluste voraussagt, die dem Fonds entstehen könnten. Der VaR wird auf ein Konfidenzniveau von 
99 % errechnet, d. h. statistisch liegt die Wahrscheinlichkeit, dass die tägliche VaR-Grenze überschritten wird, bei 1 %. Für 
weitere Informationen siehe den Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts.  
 
Der Submanager legt das Fondsvermögen voraussichtlich in ein Portfolio aus Schuldtiteln von Emittenten in mehreren asiatischen 
Ländern an, doch wenn sich Gelegenheiten ergeben, die dem Anlageziel des Fonds förderlich sind, kann er zeitweise auch in 
Wertpapiere von Emittenten in einer relativ kleinen Anzahl asiatischer Länder investieren. Zudem kann der Submanager in eine 
beliebige Anzahl von Emittenten investieren, wobei er sich jedoch zeitweise auch auf Wertpapiere einer kleinen Anzahl von 
Emittenten beschränken kann.  
 
Der Fonds kann in Schuldtitel mit „Investment Grade“ oder niedrigerem Rating und in nicht bewertete Schuldtitel investieren.  
 
Beim Kauf von Wertpapieren für den Fonds kann der Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen nutzen 
und die durchschnittliche Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn seine Einschätzung der relativen Renditen von Wertpapieren 
mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und seine Erwartung für die künftige Zinsentwicklung dies erfordern.  
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON WESTERN ASSET ASIAN BOND FUND (Fortsetzung) 
  
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme-
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,05 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,30 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,55 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,65 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,80 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,55 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET ASIAN OPPORTUNITIES FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel von asiatischen Emittenten und 
in Derivate auf asiatische Zinssätze und Währungen, wobei die Schuldtitel und Derivate an den in Anhang III dieses Prospekts 
genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds 
überwiegend in (i) Schuldtitel, die von Staatsregierungen in asiatischen Industrienationen und Schwellenländern der 
Asien-Pazifik-Region (wie z. B. Bangladesch, China, Hongkong, Indien, Indonesien, Kasachstan, Laos, Macao, Malaysia, 
Pakistan, die Philippinen, Singapur, Sri Lanka, Südkorea, Taiwan, Thailand, Türkei und Vietnam), ihren Behörden, Institutionen 
und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden, (ii) Unternehmensschuldtitel von asiatischen Emittenten wie zum 
Beispiel frei übertragbare Schuldtitel, Schuldverschreibungen Anleihen (einschließlich Nullkuponanleihen), Commercial Paper, 
Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder 
Bankholdingorganisationen ausgegeben werden, (iii) verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von frei übertragbaren 
Wertpapieren, (iv) strukturierte Schuldscheine in Form von übertragbaren Wertpapieren, denen festverzinsliche Wertpapiere 
zugrunde liegen können, (v) hypothekenbesicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel 
strukturiert sind, (vi) Derivate auf asiatische Zinssätze und asiatische Anleihen, die mit bonitätsstarken asiatischen oder globalen 
Kreditinstituten geschlossen werden und (vii) asiatische Währungen und Derivate auf diese Währungen. Für die Zwecke dieses 
Fonds ist unter einem asiatischen Emittenten ein Emittent zu verstehen, dessen Sitz sich in einem asiatischen Land befindet oder 
der seine Geschäftstätigkeit größtenteils in Asien ausübt.  
 
Vorbehaltlich der obigen Beschränkungen darf der Fonds auch bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Anteile anderer offener 
Investmentfonds (open-ended collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. 
Höchstens 25 % des Nettoinventarwerts des Fonds können in Wandelanleihen und bis zu 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
können in Vorzugsaktien, andere Aktienwerte und/oder Optionsscheine investiert werden. Maximal 5 % des Nettoinventarwerts 
des Fonds dürfen in Optionsscheine investiert werden.  
 
Zu den Derivaten, die der Fonds nutzen kann, gehören Optionen, Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. 
Durch den Einsatz von Derivaten zu Anlagezwecken kann eine Hebelwirkung entstehen. Diese Hebelwirkung bzw. das Risiko, 
das durch den Einsatz von Derivaten entsteht, kann entweder durch den „Commitment Approach“ oder die 
Value-at-Risk-Methode (VaR) gemessen werden. Wird der „Commitment Approach“ verwendet, darf das Verlustpotenzial des 
Fonds den Nettoinventarwert des Fonds nicht übersteigen. Zur Berechnung der Hebelwirkung wird beim „Commitment 
Approach“ der Marktwert des zugrunde liegenden Exposures der oben genannten Derivate bemessen. Wird stattdessen die 
VaR-Methode verwendet, wozu der relative VaR herangezogen wird, darf der tägliche relative VaR des Fonds nicht mehr als 
doppelt so hoch wie der tägliche VaR eines vergleichbaren Portfolios oder Vergleichsindex ohne Derivate sein. Wird die absolute 
VaR-Methode verwendet, darf der absolute VaR des Fonds 5 % des gesamten Nettoinventarwerts des Fonds nicht überschreiten. 
VaR ist eine statistische Methode, die anhand historischer Daten die wahrscheinlichen täglichen Verluste voraussagt, die dem 
Fonds entstehen könnten. Der VaR wird auf ein Konfidenzniveau von 99 % errechnet, d. h. statistisch liegt die Wahrscheinlichkeit, 
dass die tägliche VaR-Grenze überschritten wird, bei 1 %. Für weitere Informationen siehe den Abschnitt „Anlagemethoden und 
-instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts. 
 
Der Submanager legt das Fondsvermögen voraussichtlich in ein Portfolio aus Schuldtiteln von Emittenten in mehreren asiatischen 
Ländern an, doch wenn sich Gelegenheiten ergeben, die dem Anlageziel des Fonds förderlich sind, kann er zeitweise auch in 
Wertpapiere von Emittenten in einer relativ kleinen Anzahl asiatischer Länder investieren. Zudem kann der Submanager in eine 
beliebige Anzahl von Emittenten investieren, wobei er sich jedoch zeitweise auch auf Wertpapiere einer kleinen Anzahl von 
Emittenten beschränken kann.  
 
Der Fonds kann in Schuldtitel mit „Investment Grade“ oder niedrigerem Rating und in nicht bewertete Schuldtitel investieren.  
 
Beim Kauf von Wertpapieren für den Fonds kann der Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen nutzen 
und die durchschnittliche Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn seine Einschätzung der relativen Renditen von Wertpapieren 
mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und seine Erwartung für die künftige Zinsentwicklung dies erfordern.  
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON WESTERN ASSET ASIAN OPPORTUNITIES FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,60 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,70 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,60 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET DIVERSIFIED STRATEGIC INCOME FUND  
 

Anlageziel: Der Fonds strebt hohe laufende Erträge an.  
 

Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel, die (i) auf US-Dollar 
und Währungen verschiedener anderer Industrieländer lauten und (ii) an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten 
Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Der Fonds kann in folgende Arten von Wertpapieren investieren, die an geregelten 
Märkten notiert sind oder gehandelt werden: Schuldtitel, die von der US-Regierung, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden; Schuldtitel, die von anderen Staatsregierungen, deren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben werden; Schuldtitel supranationaler Organisationen wie frei übertragbare 
Schuldtitel, Anleihen und Schuldverschreibungen; Unternehmensschuldtitel wie frei übertragbare Schuldscheine, 
Schuldverschreibungen, Anleihen (einschließlich Nullkuponanleihen), wandelbare und nicht wandelbare Schuldscheine, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; strukturierte Schuldscheine, bei denen es sich um 
übertragbare Wertpapiere handelt und denen festverzinsliche Wertpapiere zugrunde liegen können; hypothekenbesicherte (MBS-) 
und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, Vorzugsaktien und Anteile anderer offener Investmentfonds (open-ended 
collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften, wobei der Fonds stets mindestens zwei 
Drittel seines Gesamtinventarwerts in nicht wandelbare Schuldtitel investiert.  
 

Höchstens 20 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile offener Investmentfonds im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investiert werden. Zu Unternehmensschuldtiteln von Emittenten außerhalb der USA, in die der Fonds 
investieren darf, gehören Wertpapiere von Unternehmen, die hauptsächlich außerhalb der USA tätig sind und Beteiligungen 
halten, ganz gleich, wo diese Unternehmen gegründet wurden. Höchstens 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in 
Form von wandelbaren Schuldtiteln beigemischt werden.  
 

Der Fonds kann unverbriefte Beteiligungen an variabel verzinslichen Hypotheken oder sonstigen Geschäftskrediten oder 
Abtretungen solcher Darlehen kaufen, sofern diese liquide sind, die Zinsanpassung mindestens alle 397 Tage erfolgt und sie durch 
Immobilien oder andere Vermögenswerte besichert sind. Bei diesen Beteiligungen kann es sich um Anteile an dem Darlehen oder 
Abtretungen des Darlehens handeln, und sie können von Banken oder Maklern, die das Darlehen gewährt haben, oder von 
Mitgliedern des Kreditkonsortiums erworben werden. Derartige Beteiligungen dürfen zusammen mit anderen Anlagen, die unter 
Klausel 2.1 von Anhang II fallen, nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 

Der Fonds investiert nicht in Aktien und Optionsscheine, mit Ausnahme von Vorzugsaktien, wobei höchstens 10 % des 
Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien angelegt werden dürfen. Obwohl Anlagen in Schuldtiteln von Emittenten in 
Schwellenländern nicht zur Hauptstrategie des Fonds gehören, kann der Submanager in diese Schuldtitel investieren, wenn sich 
entsprechende Gelegenheiten bieten, die nach Ansicht des Submanagers für die Anlageziele des Fonds förderlich sind. Der  
Fonds darf in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und 
Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, wie z. B. Optionen, Futures und Optionen auf Futures, Swaps 
und Devisenforwards. 
 

Der Fonds kann bis zu 35 % seines Gesamtinventarwerts in hochverzinsliche Schuldtitel investieren, die von Moody’s mit einem 
Rating von Ba oder niedriger bzw. von S&P mit einem Rating von BB oder niedriger bewertet sind oder, falls kein Rating vorliegt, 
vom Submanager als gleichwertig eingestuft werden. Der Fonds kann in Unternehmensanleihen investieren, die von Moody’s mit 
C bzw. von S&P mit D eingestuft sind oder, falls kein Rating vorliegt, vom Submanager als gleichwertig angesehen werden. Diese 
Ratings sind ein Hinweis auf den hochspekulativen Charakter dieser Schuldtitel, deren Emittenten in Bezug auf Tilgung und 
Zinszahlungen bereits in Verzug sein können bzw. bei denen die Gefahr eines Zahlungsverzugs besteht. Siehe Anhang IV dieses 
Prospekts für nähere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO. Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in 
diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte und unter Umständen nicht für alle Anleger 
geeignet ist.  
 

Der Fonds kauft in der Regel einen Unternehmensschuldtitel, wenn die Rendite und in geringerem Umfang auch das Potenzial für 
Kapitalzuwachs in Anbetracht der mit dem Besitz dieses Schuldtitels verbundenen Risiken attraktiv genug sind. Der Submanager 
des Fonds berücksichtigt bei der Entscheidung, ob in bestimmte Schuldtitel investiert werden soll, Faktoren wie Kurs, Coupon 
und Effektivrendite, seine Einschätzung der Kreditwürdigkeit des Emittenten, den verfügbaren Cashflow des Emittenten und die 
damit verbundenen Deckungsquoten, etwaige für den Schuldtitel bestellte Sicherheiten und die für den Schuldtitel geltenden 
Bedingungen, wie z. B. Bestimmungen bezüglich der Bedienung im Konkursfall, Zahlungsverzug, Tilgungsfonds und vorzeitige 
Rückzahlung. Der Submanager überprüft gegebenenfalls auch die von Moody’s, S&P oder anderen NRSRO vergebenen Ratings 
für die Wertpapiere. Die Einschätzung des Submanagers in Bezug auf die Kreditwürdigkeit eines Schuldtitels kann jedoch von 
den Ratings der NRSRO abweichen. 
 

Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON WESTERN ASSET DIVERSIFIED STRATEGIC INCOME FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf-

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management-
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,60 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,70 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,60 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,20 % keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,20 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,70 % keine 0,15 % 4,50 % 
Klasse B (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,70 % keine 0,15 % 4,50 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,70 % keine 0,15 % 1,00 % 
Klasse L (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,70 % keine 0,15 % 1,00 % 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EMERGING MARKETS BOND FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel von Emittenten mit Sitz in 
Schwellenländern (im Folgenden „Schuldtitel aus Schwellenländern“), die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten 
geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Der Fonds kann in die folgenden Arten von Wertpapieren investieren, die 
an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden: Schuldtitel, die von Staatsregierungen in Industrie- und 
Schwellenländern, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (einschließlich 
inflationsgeschützter Wertpapiere); Schuldtitel von in Industrie- und Schwellenländern ansässigen Unternehmen, deren 
Wertpapiere an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, 
Schuldverschreibungen, Anleihen (einschließlich Nullkuponanleihen), wandelbare und nicht wandelbare Schuldscheine, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben wurden; hypothekenbesicherte (MBS-) Wertpapiere 
(einschließlich Collateralized Debt Obligations); verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von frei übertragbaren 
Wertpapieren; strukturierte Schuldscheine, bei denen es sich um übertragbare Wertpapiere handelt und denen festverzinsliche 
Wertpapiere zugrunde liegen können; forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere; Vorzugsaktien und Anteile anderer offener 
Investmentfonds (open-ended collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften, wobei 
stets mindestens zwei Drittel des Gesamtinventarwerts des Fonds in nicht wandelbare Schuldtitel investiert sind.  
 
Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investiert werden. Höchstens 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in Form von wandelbaren 
Schuldtiteln beigemischt werden. Der Fonds investiert nicht in Aktien und Optionsscheine, mit Ausnahme von Vorzugsaktien, 
wobei höchstens 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien angelegt werden dürfen, die an den in Anhang III 
dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Der Fonds kann bis zu 15 % seines 
Gesamtinventarwerts in verbriefte Darlehensbeteiligungen investieren. Der Fonds kann unverbriefte Beteiligungen an variabel 
verzinslichen Hypotheken oder sonstigen Geschäftskrediten oder Abtretungen solcher Darlehen kaufen, sofern diese liquide sind, 
die Zinsanpassung mindestens alle 397 Tage erfolgt und sie durch Immobilien oder andere Vermögenswerte besichert sind. Bei 
diesen Beteiligungen kann es sich um Anteile an dem Darlehen oder Abtretungen des Darlehens handeln, und sie können von 
Banken oder Maklern, die das Darlehen gewährt haben, oder von Mitgliedern des Kreditkonsortiums erworben werden. Derartige 
Beteiligungen dürfen zusammen mit anderen Anlagen, die unter Klausel 2.1 von Anhang II fallen, nicht mehr als 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 
Unter normalen Marktbedingungen sind mindestens 55 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in auf US-Dollar lautende Titel1 
und mindestens 60 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Schuldtitel aus Schwellenländern, die von Staats- oder 
Landesregierungen, Kommunalverwaltungen oder Stellen, die mit diesen Regierungen oder Verwaltungen verbunden sind oder 
von ihnen finanziert werden, investiert. Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines 
Anlageportfolios ausmachen sollte und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Ob sich ein bestimmtes Papier für den Fonds eignet, entscheidet der Submanager im Allgemeinen anhand öffentlich zugänglicher 
Informationen und durch Anfragen bei den Emittenten. In der Regel kauft der Fonds einen Schuldtitel aus einem Schwellenland, 
wenn der Submanager des Fonds der Ansicht ist, dass die Rendite und das Potenzial für Kapitalwachstum des Wertpapiers in 
Anbetracht der mit dem Besitz dieses Papiers verbundenen Risiken attraktiv genug sind. Der Submanager berücksichtigt bei der 
Entscheidung, ob in bestimmte Schuldtitel aus Schwellenländern investiert werden soll, Faktoren wie Kurs, Coupon und 
Effektivrendite, seine Einschätzung der Kreditwürdigkeit des Emittenten, den verfügbaren Cashflow des Emittenten und die 
damit verbundenen Deckungsquoten, etwaige für den Schuldtitel bestellte Sicherheiten und die für den Schuldtitel ausdrücklich 
festgelegten Bedingungen, wie z. B. Bestimmungen bezüglich Zahlungsverzug und vorzeitiger Rückzahlung. Der Submanager 
überprüft gegebenenfalls auch die Ratings der Schuldtitel aus Schwellenländern, doch seine Einschätzung der Kreditwürdigkeit 
eines Schuldtitels kann von der Bewertung abweichen, die von einer Ratingagentur veröffentlicht wurde. Zudem zieht der 
Submanager bei der Beurteilung potenzieller Fondstitel Analysen von Personen heran, die nicht mit dem Submanager verbunden 
sind, und stützt sich zum Teil auch auf diese Analysen. Der Fonds darf in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im 
Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 

 
1 Bis 16. November 2009 sind mindestens 65 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in auf USD lautende Anlagen investiert. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EMERGING MARKETS BOND FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management-
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,50 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 2,00 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,80 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,55 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 4,50 % 
Klasse B (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,75 % keine 0,15 % 4,50 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
Klasse L (G), USD, ausschüttend (D) keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EMERGING DOMESTIC DEBT FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel von Emittenten in 
Industrie- und Schwellenländern, die (i) auf die Landeswährung des Emittenten lauten, (ii) an den in Anhang III dieses 
Verkaufsprospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden und (iii) von Emittenten in Ländern begeben 
wurden, (a) deren Pro-Kopf-Einkommen zum Zeitpunkt des Wertpapierkaufs nach der Klassifizierung der Internationalen Bank 
für Wiederaufbau und Entwicklung im unteren bis mittleren Bereich liegt oder (b) die zum Kaufzeitpunkt im JP Morgan Emerging 
Markets Bond Index Global vertreten sind. Wenn der Emittent eines vom Fonds gehaltenen Wertpapiers die in obigem Punkt (iii) 
darlegten Anforderungen nicht mehr erfüllt, nachdem der Fonds das Wertpapier gekauft hat, so dass nicht mehr zwei Drittel der 
Anlagen des Fonds von Emittenten begeben wurden, die die in obigem Punkt (iii) dargelegten Kriterien erfüllen, kann der 
betreffende Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im 
besten Interesse des Fonds ist und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. 
 
Zum Erreichen seines Anlageziels investiert der Fonds in: Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen 
und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden; STRIPS und inflationsindexierte Wertpapiere; 
Unternehmensanleihen, die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, wie zum Beispiel frei übertragbare 
Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Brady-Bonds, Eurobonds und Nullkuponanleihen, nichtwandelbare Schuldtitel, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs-, Finanz-, Geschäftsbanken oder 
Bankholdinggesellschaften begeben werden; hypothekarisch besicherte (MBS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind 
(einschließlich Collateralized Debt Obligations – CDO); verbriefte Beteiligungen an Darlehen, bei denen es sich um frei 
übertragbare Wertpapiere handelt; strukturierte Schuldverschreibungen, bei denen es sich um frei übertragbare Wertpapiere 
handelt; forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind, sowie Wertpapierpensionsgeschäfte, 
denen Schuldtitel zugrunde liegen (jedoch nur zwecks effizienten Portfoliomanagements und vorbehaltlich der Auflagen der 
Finanzaufsicht). Der Fonds darf vorbehaltlich der oben dargelegten Anlagebeschränkungen bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts 
in Wertpapiere oder Anteile anderer OGAW oder sonstiger Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von 
Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. Der Fonds kann jederzeit kurzfristig oder zu defensiven Zwecken einen 
Teil seines Vermögens in liquiden Mitteln, Commercial Paper, Einlagenzertifikaten, Geldmarktinstrumenten oder Schuldtiteln 
der US-Regierung, ihrer Behörden und Institutionen halten. 
 
Der Fonds kann unverbriefte Beteiligungen an variabel verzinslichen Hypotheken oder sonstigen Geschäftskrediten oder 
Abtretungen solcher Darlehen kaufen, sofern diese liquide sind, die Zinsanpassung mindestens alle 397 Tage erfolgt und sie durch 
Immobilien oder andere Vermögenswerte besichert sind. Bei diesen Beteiligungen kann es sich um Anteile an dem Darlehen oder 
Abtretungen des Darlehens handeln, und sie können von Banken oder Maklern, die das Darlehen gewährt haben, oder von 
Mitgliedern des Kreditkonsortiums erworben werden. Derartige Beteiligungen dürfen zusammen mit anderen Anlagen, die unter 
Klausel 2.1 von Anhang II.A fallen, nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 
Die Submanager können nach eigenem Ermessen in Schuldtitel, die mit „Investment Grade“ oder niedrigerem Rating bewertet 
sind, und in nicht bewertete Schuldtitel investieren.  
 
Das Fondsvermögen wird in Wertpapiere investiert, die auf andere Währungen als die Basiswährung lauten. Daher kann der 
Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und der Basiswährung einem 
Währungsrisiko ausgesetzt sein. Die Submanager können den Fonds gegen Währungsrisiken absichern, sind dazu jedoch nicht 
verpflichtet. Die Submanager stützen sich bei der Länder- und Währungszusammensetzung des Fonds auf ihre Bewertung der 
relativen Zinssätze, Inflationsraten, Wechselkurse, Geld- und Fiskalpolitik, Handel- und Leistungsbilanzen und anderer 
spezifischer Faktoren, die die Submanager für relevant halten.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem 
Fonds bis zu 100 % seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
In der Regel investieren die Submanager das Fondsvermögen in Wertpapiere von Emittenten in mehreren Ländern, sie können es 
jedoch zeitweise auch in Wertpapieren von Emittenten nur eines Landes oder einer relativ kleinen Anzahl von Ländern anlegen. 
Der Fonds darf in beliebig viele Emittenten investieren und vorbehaltlich der OGAW-Vorschriften das Vermögen des Fonds auch 
in Wertpapieren einer kleinen Anzahl von Emittenten anlegen.  
 
Beim Kauf festverzinslicher Wertpapiere für den Fonds können die Submanager das gesamte Spektrum an Laufzeiten und 
Durationen ausnutzen. Die durchschnittliche gewichtete Duration der Portfoliotitel des Fonds wird voraussichtlich zwischen  
0 und 15 Jahren liegen und hängt von der Prognose der Submanager in Bezug auf Zinssätze und Renditen ab.  
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Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management-
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,20 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,45 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,70 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,80 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,50 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 
1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 

jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 

Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EURO ABSOLUTE RETURN BOND FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt eine maximale absolute Rendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts an den weltweiten Rentenmärkten in 
auf Euro lautende Schuldtitel, die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt 
werden. Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds in Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden; in STRIPS und inflationsindexierte Wertpapiere; 
Schuldtitel supranationaler Organisationen wie frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen; 
Unternehmensschuldtitel wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldtitel, Schuldverschreibungen und Anleihen (einschließlich 
Nullkuponanleihen), nicht wandelbare Schuldtitel, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, 
Versorgungs- und Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdingorganisationen ausgegeben werden; strukturierte 
Schuldscheine in Form von frei übertragbaren Wertpapieren, denen festverzinsliche Wertpapiere zugrunde liegen können; 
verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von frei übertragbaren Wertpapieren, hypothekenbesicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind, sowie Wertpapierpensionsgeschäfte, denen 
Schuldtitel zugrunde liegen (jedoch nur zwecks effizienten Portfoliomanagements und vorbehaltlich der Auflagen 
der Finanzaufsicht).  
 
Der Fonds darf bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Wertpapiere oder Anteile anderer Investmentfonds (collective investment 
schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. Der Fonds investiert nicht in Aktien, mit 
Ausnahme von Vorzugsaktien und Optionsscheinen, wobei höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien 
und Optionsscheinen angelegt werden dürfen. Insgesamt dürfen höchstens 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in 
wandelbare Schuldtitel und Schuldtitel mit einer Option zum Kauf von Aktien investiert werden. Der Fonds kann unverbriefte 
Beteiligungen an variabel verzinslichen Hypotheken oder sonstigen Geschäftskrediten oder Abtretungen solcher Darlehen kaufen, 
sofern diese liquide sind, die Zinsanpassung mindestens alle 397 Tage erfolgt und sie durch Immobilien oder andere 
Vermögenswerte besichert sind. Bei diesen Beteiligungen kann es sich um Anteile an dem Darlehen oder Abtretungen des 
Darlehens handeln, und sie können von Banken oder Maklern, die das Darlehen gewährt haben, oder von Mitgliedern des 
Kreditkonsortiums erworben werden. Derartige Beteiligungen dürfen zusammen mit anderen Anlagen, die unter Klausel 2.1 von 
Anhang II fallen, nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 
Mindestens 50 % des Gesamtinventarwerts des Fonds werden in Anlagen investiert, die mit „Investment Grade“ bewertet sind 
oder, falls keine Bewertung vorliegt, vom Submanager als gleichwertig eingestuft werden. Bis zu 50 % des Gesamtinventarwerts 
des Fonds dürfen somit in Anlagen investiert werden, die schlechter als „Investment Grade“ bewertet sind, oder, falls keine 
Bewertung vorliegt, vom Submanager als gleichwertig eingestuft werden (dabei werden Wertpapiere, die nach ihrem Kauf 
herabgestuft werden, wie unten erläutert nicht berücksichtigt). Schuldtitel, die schlechter als „Investment Grade“ bewertet sind, 
werden von den Ratingagenturen hinsichtlich der Fähigkeit des Emittenten zur Zahlung der Zinsen und zur Tilgung als 
überwiegend spekulativ angesehen und können unter schwierigen Bedingungen ein hohes Risiko darstellen. Wird das Rating 
eines Wertpapiers herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der betreffende Submanager dieses Wertpapier für  
den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin 
den Anlagezielen des Fonds dient. Siehe Anhang IV dieses Prospekts für nähere Informationen über die Ratings der 
verschiedenen NRSRO.  
 
Der Fonds kann auch in Wertpapiere investieren, die auf andere Währungen als Euro lauten. Der Submanager beabsichtigt jedoch 
den Einsatz von Techniken und Instrumenten, mit denen das Wechselkursrisiko gegenüber dem Euro abgesichert wird, wobei die 
Risikoposition in Nicht-EUR-Währungen 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds nicht überschreiten darf.  
 
Die Submanager sind bestrebt, durch Titelauswahl und Zinskurvenmanagement an den weltweiten Rentenmärkten attraktive 
Kaufgelegenheiten ausfindig zu machen. Die Submanager stützen sich bei der Länder- und Währungszusammensetzung des 
Fonds auf ihre Bewertung der relativen Zinssätze, Inflationsraten, Wechselkurse, Geld- und Fiskalpolitik, Handel- und 
Leistungsbilanzen und anderer spezifischer Faktoren, die die Submanager für relevant halten. Die Submanager werden das 
Fondsvermögen voraussichtlich in Schuldtiteln von Emittenten in mehreren verschiedenen Ländern anlegen. Sie können jedoch 
zeitweise auch in Schuldtitel von Emittenten in einer relativ kleinen Anzahl von Ländern investieren. Vorbehaltlich der in Anhang 
II dargelegten OGAW-Vorschriften darf der Fonds in eine beliebige Anzahl von Emittenten investieren, wobei das 
Fondsvermögen auch in Wertpapiere einer kleinen Anzahl von Emittenten angelegt werden kann. Die Submanager dürfen beim 
Kauf von Schuldtiteln für den Fonds das ganze Spektrum an Laufzeiten und Durationen nutzen. Die Submanager gehen davon aus, 
dass die durchschnittliche gewichtete Duration der Fondsanlagen zwischen -5 und +5 Jahren liegt. Die durchschnittliche 
gewichtete Duration des Fonds darf negativ sein. Dies ist der Fall, wenn der Fonds bestimmte Instrumente hält, die selbst eine 
negative Duration haben, wie z. B. durch hypothekenbesicherte Wertpapiere vom Typ „Interest only“ oder den Einsatz von 
Finanzderivaten. Der Fonds ist ein „Long-Only“-Fonds, d. h. er tätigt keine direkten Leerverkäufe. Durch Derivate kann er jedoch 



35 
 

 

Short-Positionen auf Wertpapiere oder Indizes eingehen. Zu den Derivaten, die der Fonds nutzen kann, gehören Optionen, Futures 
und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Das Gesamtengagement des Fonds in Bezug auf Derivate darf dessen 
Nettoinventarwert nicht überschreiten. Für weitere Informationen siehe Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und 
Finanzderivate“ dieses Prospekts, wie z. B. Optionen, Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: Euro 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs-  
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,60 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,70 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,60 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EURO CORE BOND FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Schuldtitel, die auf Euro lauten 
und an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Um sein Anlageziel 
zu erreichen, investiert der Fonds in Schuldtitel, die von Staatsregierungen von Industrie- und Schwellenländern, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (einschließlich STRIPS und inflationsgeschützter 
Wertpapiere); Schuldtitel von supranationalen Organisationen wie frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und 
Schuldverschreibungen; Schuldtitel, die von Unternehmen in Industrie- und Schwellenländern begeben werden, wie zum Beispiel 
frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Nullkuponanleihen, nichtwandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, 
Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder 
Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) 
Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind. Der Fonds darf vorbehaltlich der oben dargelegten Anlagebeschränkungen bis zu 
10 % seines Nettoinventarwerts in Wertpapiere oder Anteile anderer OGAW oder sonstiger Investmentfonds (collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. Unter Beachtung obiger 
Einschränkungen dürfen höchstens 25 % des Gesamtvermögenswerts des Fonds in wandelbaren Schuldtiteln und/oder 
Schuldtiteln mit einer Option zum Kauf von Dividendenpapieren investiert werden. Der Fonds kauft keine Aktien oder 
materiellen Eigentumsansprüche an Aktien, mit Ausnahme von Vorzugsaktien oder Optionsscheinen, wobei höchstens 10 % des 
Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien und/oder Optionsscheine investiert werden dürfen (höchstens 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheinen angelegt werden).  
  
Mindestens 80 % des Gesamtinventarwerts des Fonds müssen in auf Euro lautende Anlagen investiert werden. Höchstens 20 % 
des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in Anlagen investiert werden, die nicht auf Euro lauten, wobei höchstens 10 % des 
Gesamtinventarwerts des Fonds anderen Währungsrisiken als dem Euro ausgesetzt sein dürfen. 
 
Die Submanager investieren nur in Anlagen, die mit „Investment Grade“ bewertet sind oder, falls keine Bewertung vorliegt, vom 
Submanager als gleichwertig eingestuft werden. Bei Wertpapieren, die nach dem Kauf unter „Investment Grade“ herabgestuft 
werden, kann der Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass 
dies im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin den Anlagezielen des Fonds dient. Siehe Anhang IV dieses Prospekts für 
nähere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO.  
 
Beim Kauf von Wertpapieren für den Fonds kann der Submanager das gesamte Spektrum an Laufzeiten und Durationen ausnutzen. 
Außerdem kann er die durchschnittliche Laufzeit oder Duration der Fondsanlagen je nach seiner Einschätzung der relativen 
Renditen von Wertpapieren mit unterschiedlichen Laufzeiten und Durationen sowie seinen Erwartungen zukünftiger 
Zinsänderungen von Zeit zu Zeit ändern. Die durchschnittliche gewichtete Duration der Portfoliotitel des Fonds liegt 
voraussichtlich zwischen 3 und 15 Jahren und hängt von der Prognose der Submanager in Bezug auf Zinssätze und Renditen ab.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem 
Fonds bis zu 100 % seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: Euro  
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LEGG MASON WESTERN ASSET EURO CORE BOND FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,00 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,25 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,50 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,60 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,55 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,30 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 

 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EURO CORE PLUS BOND FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Kapitalzuwachs und Erträge an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens 70 % seiner Gesamtinventarwerts in Schuldtitel, die auf Euro lauten und an 
den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten in Industrie- und Schwellenländern notiert sind oder gehandelt 
werden. Der Fonds investiert in die folgenden Arten von Wertpapieren, die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt 
werden: Schuldtitel, die von den Regierungen von Industrie- und Schwellenländern, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (einschließlich inflationsgeschützter Wertpapiere); Schuldtitel von 
supranationalen Organisationen wie frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen; Schuldtitel, die von 
Unternehmen ausgegeben werden, die in Industrie- und Schwellenländern ansässig sind oder deren Wertpapiere an geregelten 
Märkten dieser Länder notiert sind oder gehandelt werden, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, 
Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder 
Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; hypothekenbesicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere; Vorzugsaktien, sowie Anteile anderer offener Investmentfonds (open-ended collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
dürfen in Anteile anderer Investmentfonds im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Höchstens 
25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in Form von wandelbaren Schuldtiteln beigemischt werden. Der Fonds investiert 
nicht in Aktien und Optionsscheine, mit Ausnahme von Vorzugsaktien, wobei höchstens 10 % des Gesamtinventarwerts des 
Fonds in Vorzugsaktien angelegt werden dürfen. Ein Engagement in nichteuropäischen Währungen wird vollständig gegen den 
Euro abgesichert, wobei jedoch bis zu 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds auf gesamteuropäische und osteuropäische 
Währungen lauten können, ohne dass diese gegen den Euro abgesichert sind. Der Fonds kann in bestimmte Arten von Derivaten 
investieren, die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, wie z. B. 
Optionen, Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: Euro 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs-  
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,00 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,25 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,50 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,60 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,55 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,30 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, thesaurierend keiner 0,82 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, ausschüttend (A) keiner 0,82 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, Euro, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GF, Euro, thesaurierend keiner 0,80 % keine 0,15 % keine 
Klasse GF, Euro, ausschüttend (A) keiner 0,80 % keine 0,15 % keine 

 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET EURO HIGH YIELD FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt hohe laufende Erträge an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in hochverzinsliche Schuldtitel, die auf 
Euro lauten und an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden.Um sein 
Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds in folgende Wertpapiere: Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden; Unternehmensschuldtitel, wie zum Beispiel frei 
übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Brady-Bonds, Anleihen mit variabel angepasster Verzinsung, variabel 
verzinsliche Anleihen (Floater), Planned Amortisation Bonds, Targeted Amortisation Bonds, Kapital-Strips, Eurobonds, 
Eurodollar- und Yankee-Dollar-Bonds, Payment-in-Kind-Anleihen, Nullkuponanleihen, nichtwandelbare Schuldscheine, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften begeben werden; verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form frei 
übertragbarer Wertpapiere; strukturierte Schuldscheine, bei denen es sich um frei übertragbare Wertpapiere handelt; 
hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind.In der Regel 
werfen Wertpapiere, die von S&P mit BB+ oder niedriger bzw. von Moody’s mit Ba1 oder niedriger bewertet sind, und 
gleichwertige Wertpapiere ohne Rating höhere Renditen ab.  
 
Vorbehaltlich der obigen Beschränkungen dürfen die Submanager den Gesamtinventarwert des Fonds vollständig oder zu einem 
Großteil in Schuldtitel investieren, die schlechter als „Investment Grade“ eingestuft sind. Schuldtitel, die schlechter als 
„Investment Grade“ bewertet sind, werden von den Ratingagenturen hinsichtlich der Fähigkeit des Emittenten zur Zahlung der 
Zinsen und zur Tilgung als überwiegend spekulativ angesehen und können unter schwierigen Bedingungen ein hohes Risiko 
darstellen. Dazu gehören Schuldtitel mit einem Rating von Ba1 bis C von Moody’s bzw. von BB+ bis D von S&P bzw. 
Wertpapiere ohne Rating, die vom betreffenden Submanager als gleichwertig eingestuft werden. Von Moody’s mit C oder von 
S&P mit D bewertete Wertpapiere sind hochspekulativ. Es ist durchaus möglich, dass die Emittenten in Bezug auf Tilgung und 
Zinszahlungen bereits in Verzug sind oder die Gefahr eines Zahlungsverzugs besteht. Die Submanager verlassen sich bei ihren 
Anlageentscheidungen nicht allein auf die Bewertungen der Ratingagenturen, sondern berücksichtigen auch andere 
wirtschaftliche und geschäftliche Faktoren, die sich auf den Emittenten auswirken. 
 
Das restliche Fondsvermögen kann vorbehaltlich der obigen Beschränkungen (jedoch nur zwecks effizienten 
Portfoliomanagements und vorbehaltlich der Auflagen der Finanzaufsicht) in Schuldtiteln angelegt werden, die von S&P höher 
als BB+ bzw. von Moody’s höher als Ba1 bewertet sind oder, falls kein Rating vorliegt, vom Submanager als gleichwertig 
eingestuft werden, in Vorzugsaktien und Optionsscheinen, sofern diese Anlagen mit dem Anlageziel des Fonds, hohe laufende 
Erträge zu erzielen, vereinbar sind, sowie in Bargeld oder kurzfristigen Geldmarktinstrumenten mit Restlaufzeiten von maximal 
13 Monaten. Zu Geldmarktinstrumenten gehören Instrumente, die normalerweise an den Geldmärkten gehandelt werden und 
liquide sind (d. h. sie können innerhalb von 7 Werktagen zu einem Preis in Bargeld umgewandelt werden, der in etwa ihrer 
aktuellen Bewertung entspricht), wie z. B. folgende Anlagen mit Restlaufzeiten von maximal 13 Monaten: Schuldtitel, die von 
Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden; 
Unternehmensschuldtitel, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen und Anleihen 
(einschließlich Nullkuponanleihen), nichtwandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, 
die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften begeben werden; 
verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form frei übertragbarer Wertpapiere; strukturierte Schuldscheine, bei denen es sich um 
frei übertragbare Wertpapiere handelt; hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als 
Schuldtitel strukturiert sind. Höchstens 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in wandelbare Schuldtitel und/oder 
Schuldtitel mit einer Option zum Kauf von Aktien investiert werden. Der Fonds kauft keine Aktien oder materiellen 
Eigentumsansprüche an Aktien, mit Ausnahme von Vorzugsaktien oder Optionsscheinen, wobei höchstens 10 % des 
Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien und/oder Optionsscheine investiert werden dürfen (höchstens 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheinen angelegt werden). Der Fonds darf höchstens 10 % seines 
Nettoinventarwerts in Wertpapiere oder Anteile von OGAW oder anderen Investmentfonds (collective investment schemes) im 
Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren.  
 
Der Fonds kann unverbriefte Beteiligungen an variabel verzinslichen Hypotheken oder sonstigen Geschäftskrediten oder 
Abtretungen solcher Darlehen kaufen, sofern diese liquide sind, die Zinsanpassung mindestens alle 397 Tage erfolgt und sie durch 
Immobilien oder andere Vermögenswerte besichert sind. Bei diesen Beteiligungen kann es sich um Anteile an dem Darlehen oder 
Abtretungen des Darlehens handeln, und sie können von Banken oder Maklern, die das Darlehen gewährt haben, oder von 
Mitgliedern des Kreditkonsortiums erworben werden. Derartige Beteiligungen dürfen zusammen mit anderen Anlagen, die unter 
Klausel 2.1 von Anhang II.A fallen, nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
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Mindestens zwei Drittel des Gesamtinventarwerts des Fonds werden in auf Euro lautende Schuldtitel investiert. Somit darf 
höchstens ein Drittel des Gesamtinventarwerts des Fonds in Anlagen investiert werden, die nicht auf Euro lauten, wobei höchstens 
5 % des Gesamtinventarwerts des Fonds anderen Währungsrisiken als dem Euro ausgesetzt sein dürfen. 
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem 
Fonds bis zu 100 % seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
Beim Kauf von Wertpapieren für den Fonds können die Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen 
nutzen und die durchschnittliche Laufzeit oder Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn ihre Einschätzung der relativen 
Renditen von Wertpapieren mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und ihre Erwartungen für die künftige Zinsentwicklung 
dies erfordern. Die durchschnittliche gewichtete Duration der Portfoliotitel des Fonds liegt zwischen 2 und 12 Jahren und hängt 
von der Prognose der Submanager in Bezug auf Zinssätze und Renditen ab.  
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: Euro 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs-  
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,15 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,40 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,65 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,75 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,70 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,45 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 

 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET GLOBAL BLUE CHIP BOND FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt eine positive Rendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert überwiegend in Schuldtitel, die 
 

(i) von S&P mindestens mit A- bzw. von einer anderen NRSRO mit einem gleichwertigen Rating eingestuft sind oder, 
falls kein Rating vorliegt, als gleichwertig angesehen werden;  

(ii) (a) von einem Unternehmen emittiert wurden, das nicht in einem Schwellenland ansässig ist und vom Submanager 
zum Zeitpunkt des Erwerbs als Blue-Chip-Unternehmen angesehen wird, d. h. sein langfristiges Kreditrating muss 
von S&P mindestens mit A- bzw. einem gleichwertigen Rating einer anderen NRSRO eingestuft sein, oder, wenn 
kein Rating vorliegt, als gleichwertig angesehen werden, und/oder  
(b) von einer supranationalen Organisation begeben wurden, deren langfristiges Kreditrating von S&P mindestens 
mit A- bzw. von einer anderen NRSRO mit einem gleichwertigen Rating eingestuft ist oder, falls kein Rating 
vorliegt, als gleichwertig angesehen wird; 

(iii) an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden.  
 
Der Fonds investiert nur in Unternehmensanleihen, die nach Ansicht des Submanagers mindestens vorrangige unbesicherte 
Unternehmensanleihen des betreffenden Emittenten sind. Zu den Unternehmensschuldtiteln, in die der Fonds investieren darf, 
gehören: frei übertragbare Schuldscheine, fest- und variabel verzinsliche Anleihen, Nullkuponanleihen, ungesicherte 
Schuldverschreibungen, nichtwandelbare Schuldtitel, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, 
Versorgungs- und Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften begeben werden. Zudem kann der 
Fonds in Wertpapiere investieren, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben 
oder garantiert werden (einschließlich STRIPS und inflationsindexierte Wertpapiere); in Wertpapiere supranationaler 
Organisationen, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen; in 
Wertpapierpensionsgeschäfte, denen Schuldtitel zugrunde liegen (jedoch nur zwecks effizienten Portfoliomanagements und 
vorbehaltlich der Auflagen der Finanzaufsicht), sowie in Anteile anderer offener Investmentfonds (collective investment schemes) 
im Sinne von Richtlinie 45(e) der OGAW-Vorschriften. Der Fonds darf höchstens 10 % seines Nettoinventarwerts in Wertpapiere 
oder Anteile von OGAW oder anderen Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investieren. 
 
Der Fonds kann in Wertpapiere jeder Währung investieren. Er wird jedoch versuchen, alle nicht auf den US-Dollar lautenden 
Positionen in US-Dollar abzusichern, so dass der Fonds keinem Währungsrisiko außer dem US-Dollar ausgesetzt ist. Aufgrund 
von Änderungen im Wert von Vermögenswerten und in der Portfoliozusammensetzung kann der Fonds gelegentlich 
Risikopositionen in anderen Währungen als US-Dollar haben, die jedoch bei normaler Marktlage nicht mehr als 1 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen dürften. 
 
Die Submanager investieren nur in Schuldtitel, die von S&P mit mindestens A- oder einem gleichwertigen Rating einer anderen 
NRSRO eingestuft sind oder, wenn kein Rating vorliegt, vom betreffenden Submanager als gleichwertig angesehen werden und 
die von Emittenten begeben wurden, deren langfristiges Kreditrating von S&P mindestens mit A- bzw. mit einem gleichwertigen 
Rating einer anderen NRSRO eingestuft sind oder, wenn kein Rating vorliegt, vom betreffenden Submanager als gleichwertig 
angesehen werden. Wird das Rating eines Wertpapiers oder das langfristige Kreditrating seines Emittenten herabgestuft, nachdem 
der Fonds das Wertpapier gekauft hat, kann der Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er 
zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin den Anlagezielen des Fonds dient. Siehe Anhang 
III dieses Prospekts für weitere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO. 
 
Der Fonds investiert nicht in folgende Wertpapiere: verbriefte Beteiligungen an Darlehen, strukturierte Schuldscheine, 
hypothekarisch besicherte (MBS-) Wertpapiere (einschließlich Collateralised Mortgage Obligations), forderungsbesicherte 
(ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind, und Wertpapiere von Emittenten in Schwellenländern.  
 
Beim Kauf von Schuldtiteln für den Fonds können die Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen nutzen 
und die durchschnittliche Laufzeit oder Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn ihre Einschätzung der relativen Renditen von 
Wertpapieren mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und ihre Erwartungen für die künftige Zinsentwicklung dies 
erfordern. Die Submanager rechnen je nach ihrer Prognose in Bezug auf Zinssätze und Renditen mit einer durchschnittlichen 
Duration der Fondsanlagen zwischen 1 und 10 Jahren.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Swaps, Futures und Optionen auf Futures und Devisenforwards. Der Fonds kann Derivate für ein Exposure bei Schuldtiteln 
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nutzen, besonders Zins- oder Währungsderivate. Darüber hinaus darf der Fonds in Derivate auf den 5- und 10-jährigen iTraxx 
Europe Index und den 5- und 10-jährigen CDX North America Investment Grade Index investieren. Der 5- und der 10-jährige 
iTraxx Europe Index setzen sich jeweils aus 125 Unternehmen mit Investment-Grade-Rating aus 6 Sektoren zusammen: 
Autobranche, Konsumgüter, Energie, Finanzbranche, Industrie und TMT. Alle sechs Monate im März und September werden die 
in den iTraxx-Indizes enthaltenen Unternehmen aktualisiert. Der 5- und der 10-jährige CDX North America Investment Grade 
Index setzen sich jeweils aus 125 nordamerikanischen Unternehmen mit Investment-Grade-Rating zusammen, die gleich 
gewichtet werden und 5 Sektoren abdecken: Konsumgüter, Energie, Finanzbranche, Industrie und TMT. Alle sechs Monate im 
März und September werden die in den CDX-Indizes enthaltenen Unternehmen aktualisiert. Die Hebelwirkung, die dem Fonds 
aus Derivaten entsteht, wird voraussichtlich nicht mehr als 50 % seines gesamten Nettoinventarwerts ausmachen.  
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel 
erreicht.  
 
Der Fonds kann in Wertpapiere von Blue-Chip-Unternehmen (siehe Definition oben) investieren, die wie andere Schuldtitel mit 
Anlagerisiken behaftet sind und an Wert verlieren können. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 0,85 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,10 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,45 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,60 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,35 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET GLOBAL CORE PLUS BOND FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts an den globalen Rentenmärkten. Der 
Fonds investiert überwiegend in Schuldtitel, die auf US-Dollar, Euro, japanische Yen, Pfund Sterling und andere Währungen 
lauten und an geregelten Märkten in Industrie- und Schwellenländern notiert sind oder gehandelt werden. Dabei werden 
nichtstaatliche Schuldtitel, insbesondere Schuldtitel von Unternehmen und hypothekarisch besicherte (MBS-) Wertpapiere 
bevorzugt. Um sein Anlageziel zu erreichen, investiert der Fonds in Wertpapiere, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (darunter auch STRIPS und inflationsindexierte 
Wertpapiere); Wertpapiere supranationaler Organisationen, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und 
Schuldverschreibungen; Schuldtitel von Unternehmen, wie frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, 
Brady-Bonds, Anleihen mit variabel angepasster Verzinsung, variabel verzinsliche Anleihen (Floater), Planned Amortisation 
Bonds, Targeted Amortisation Bonds, Kapital-Strips, Eurobonds, Eurodollar- und Yankee-Dollar-Bonds, 
Payment-in-Kind-Anleihen, Nullkuponanleihen, nichtwandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und 
Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften 
begeben werden; hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert 
sind, sowie Wertpapierpensionsgeschäfte, denen Schuldtitel zugrunde liegen (jedoch nur zwecks effizienten 
Portfoliomanagements und vorbehaltlich der Auflagen der Finanzaufsicht). Der Fonds darf vorbehaltlich der oben dargelegten 
Anlagebeschränkungen bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Wertpapiere oder Anteile anderer OGAW oder sonstiger 
Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. Höchstens 
25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in wandelbare Schuldtitel und/oder Schuldtitel mit einer Option zum Kauf von 
Aktien investiert werden. Der Fonds kauft keine Aktien oder materiellen Eigentumsansprüche an Aktien, mit Ausnahme  
von Vorzugsaktien oder Optionsscheinen, wobei höchstens 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien  
und/oder Optionsscheine investiert werden dürfen (höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheinen 
angelegt werden). 
 
Die Submanager investieren mindestens 85 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Anlagen, die an geregelten Märkten in 
OECD-Mitgliedstaaten notiert sind oder gehandelt werden und deren langfristiges Kreditrating von Moody’s mit mindestens 
Baa3 bzw. von S&P mit mindestens BBB- bzw. einem ähnlichen Rating einer anderen NRSRO eingestuft ist. Entsprechend 
können bis zu 15 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Schuldtitel investiert werden, die (i) niedriger als „Investment 
Grade“ eingestuft sind oder, wenn kein Rating vorliegt, vom Submanager als gleichwertig angesehen werden, und/oder (ii) von 
Emittenten begeben wurden, die ihren Sitz in Ländern haben, die nicht der OECD angehören. Wird das Rating eines Wertpapiers 
herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, 
wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin den Anlagezielen des Fonds dient. Siehe 
Anhang IV dieses Prospekts für nähere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO.  
 
Beim Kauf von Wertpapieren für den Fonds können die Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen 
nutzen und die durchschnittliche Laufzeit oder Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn ihre Einschätzung der relativen 
Renditen von Wertpapieren mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und ihre Erwartungen für die künftige Zinsentwicklung 
dies erfordern. Die durchschnittliche gewichtete Duration der Portfoliotitel des Fonds liegt zwischen 3 und 7 Jahren und hängt von 
der Prognose der Submanager in Bezug auf Zinssätze und Renditen ab.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem 
Fonds bis zu 100 % seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON WESTERN ASSET GLOBAL CORE PLUS BOND FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs-  
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,10 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,35 % 0,15 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,60 % 0,15 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,70 % 0,15 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,65 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,40 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse GF, USD, thesaurierend keiner 0,90 % keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON WESTERN ASSET GLOBAL CREDIT FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt die Maximierung der Gesamtrendite durch Erträge und Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Unternehmensschuldtitel und 
Schuldtitel von supranationalen Organisationen, die (i) auf US-Dollar, japanische Yen, Euro, Pfund Sterling und andere 
Währungen lauten und (ii) an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt 
werden. Zu den Unternehmensschuldtiteln, in die der Fonds investieren darf, gehören: frei übertragbare Schuldscheine, fest- und 
variabel verzinsliche Anleihen, Nullkuponanleihen, ungesicherte Schuldverschreibungen, nichtwandelbare Schuldtitel, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- und Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften begeben werden. Zudem kann der Fonds in Wertpapiere investieren, die von 
Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden (einschließlich 
STRIPS und inflationsindexierte Wertpapiere); in Wertpapiere supranationaler Organisationen, wie zum Beispiel frei 
übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen; in verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von frei 
übertragbaren Wertpapieren; in strukturierte Schuldscheine, bei denen es sich um frei übertragbare Wertpapiere handelt; in 
hypothekarisch besicherte (MBS-) Wertpapiere (darunter auch Collateralised Mortgage Obligations); in forderungsbesicherte 
(ABS-) Wertpapiere, die als Schuldtitel strukturiert sind; in Wertpapierpensionsgeschäfte, denen Schuldtitel zugrunde liegen 
(jedoch nur zwecks effizienten Portfoliomanagements und vorbehaltlich der Auflagen der Finanzaufsicht), sowie in Anteile 
anderer offener Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Richtlinie 45(e) der OGAW-Vorschriften.  
 
Vorbehaltlich der obigen Einschränkungen können höchstens 25 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in wandelbare Schuldtitel 
und/oder Schuldtitel mit einer Option zum Kauf von Aktien investiert werden. Der Fonds kauft keine Aktien oder materiellen 
Eigentumsansprüche an Aktien, mit Ausnahme von Vorzugsaktien oder Optionsscheinen, wobei höchstens 10 % des 
Gesamtinventarwerts des Fonds in Vorzugsaktien und/oder Optionsscheine investiert werden dürfen (höchstens 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheinen angelegt werden). Die Risikoposition in Nicht-USD-Währungen darf 
nicht mehr als 5 % des Gesamtinventarwerts des Fonds betragen. Der Fonds darf vorbehaltlich der oben dargelegten 
Anlagebeschränkungen bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Wertpapiere oder Anteile anderer OGAW oder sonstiger 
Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investieren. 
 
Die Submanager investieren nur in Anlagen, die mit „Investment Grade“ bewertet sind oder, falls keine Bewertung vorliegt, vom 
Submanager als gleichwertig eingestuft werden. Wird das Rating eines Wertpapiers herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft 
hat, kann der Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies 
im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin den Anlagezielen des Fonds dient. Siehe Anhang IV dieses Prospekts für nähere 
Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO. 
 
Beim Kauf von Schuldtiteln für den Fonds können die Submanager das gesamte Spektrum von Laufzeiten und Durationen nutzen 
und die durchschnittliche Laufzeit oder Duration der Portfoliotitel anpassen, wenn ihre Einschätzung der relativen Renditen von 
Wertpapieren mit verschiedenen Laufzeiten und Durationen und ihre Erwartungen für die künftige Zinsentwicklung dies 
erfordern. Die Submanager rechnen je nach ihrer Prognose in Bezug auf Zinssätze und Renditen mit einer durchschnittlichen 
Duration der Fondsanlagen zwischen 3 und 8 Jahren.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen, 
Futures und Optionen auf Futures, Swaps und Devisenforwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem 
Fonds bis zu 100 % seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
Der Fonds stellt kein komplettes Anlageprogramm dar, und es kann nicht gewährleistet werden, dass er sein Anlageziel erreicht. 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON CLEARBRIDGE US APPRECIATION FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien von US-Unternehmen, die an den in 
Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten in den USA notiert sind oder gehandelt werden. Die Anlagen des 
Fonds umfassen Stammaktien, Vorzugsaktien und aktienähnliche Wertpapiere.  
 
Das Hauptaugenmerk des Submanagers liegt auf starken Standardwerten unter den Wachstums- und Substanzaktien, zu denen in 
erster Linie Blue-Chip-Unternehmen gehören, die in ihren Branchen führend sind. Darüber hinaus kann der Submanager in 
Unternehmen investieren, die nachhaltiges Wachstumspotenzial und/oder starke zyklische Gewinne aufweisen. In der Regel 
investiert der Fonds in Aktien mittlerer bis großer Unternehmen, deren Marktkapitalisierung in die vom Submanager festgelegte 
Spanne fällt, wobei jedoch auch Unternehmen mit niedriger Marktkapitalisierung beigemischt werden können.  
 
Die Anlagestrategie des Submanagers ist auf die Titelauswahl und das Management der Barreserven ausgerichtet. Bei den im 
Fondsportfolio befindlichen Titeln handelt es sich in der Regel um Unternehmen, die nach Ansicht des Submanagers 
unterbewertet sind oder als Wachstumsunternehmen aus anderen Gründen zu einem vernünftigen Kurs erhältlich sind. Außerdem 
kann der Fonds insgesamt bis zu 30 % seines Gesamtinventarwerts in folgende Arten von Wertpapieren investieren: Aktien und 
aktienähnliche Wertpapiere von US-Unternehmen mit mittlerer und niedriger Marktkapitalisierung, Aktien und aktienähnliche 
Wertpapiere von Nicht-US-Unternehmen, nicht öffentlich gehandelte Wertpapiere, Optionsscheine, Geldmarktinstrumente, 
Schuldtitel von US- und Nicht-US-Emittenten, hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere 
und vorbehaltlich einer Obergrenze von 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds (siehe unten) auch in Anteile anderer offener 
Investmentfonds (open-ended collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften. Höchstens 
20 % des Gesamtinventarwerts des Fonds dürfen in Form von Wertpapieren von Unternehmen oder Emittenten in 
Schwellenländern, europäischen Schwellenländern und Schwellenländern der Asien-Pazifik-Region beigemischt werden. 
Maximal 5 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheine investiert werden. Höchstens 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von 
Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Der Fonds kann auch in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, sofern dies dem 
Zweck eines effizienten Portfoliomanagements dient.  
 
Wenn das Bewertungsniveau am Markt nach Ansicht des Submanagers übermäßig hoch wird, kann er die Gewichtung von 
Geldmarktinstrumenten und sonstigen liquiden Mitteln erhöhen.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und Depotbank-
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme-
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 5,00 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON CLEARBRIDGE US FUNDAMENTAL VALUE FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. Sekundäres Anlageziel ist die Erzielung laufender Erträge.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in ein diversifiziertes Portfolio aus Aktien 
und aktienähnlichen Wertpapieren von US-Unternehmen sowie Schuldtiteln von US-Emittenten, die an den in Anhang III dieses 
Prospekts genannten geregelten Märkten in den USA notiert sind oder gehandelt werden, wobei der Fonds stets mindestens 50 % 
seines Gesamtinventarwerts in Aktien von US-Unternehmen investiert.  
 
Der Submanager konzentriert sich auf Wertpapiere, die seiner Ansicht nach am Markt unterbewertet sind und dementsprechend 
ein überdurchschnittliches Kapitalwachstumspotenzial bieten. In der Regel investiert der Fonds in Wertpapiere von Unternehmen, 
die vorübergehend in der Anlegergunst gefallen sind, jedoch nach Ansicht des Submanagers günstige Aussichten auf 
Gewinnwachstum und/oder eine Aufwertung ihrer Vermögenswerte aufweisen und daher mit angemessener Wahrscheinlichkeit 
eine Kurserholung erleben werden. 
 
Der Fonds kann zudem insgesamt bis zu 30 % seines Gesamtinventarwerts in Geldmarktinstrumente, nicht öffentlich gehandelte 
Wertpapiere, Aktien und festverzinsliche Wertpapiere von Nicht-US-Emittenten (einschließlich Emittenten aus Schwellenländern, 
europäischen Schwellenländern und Schwellenländern der Asien-Pazifik-Region), American Depository Receipts, Global 
Depository Receipts sowie hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere investieren, wobei 
der Fonds jedoch nur höchstens 20 % seines Gesamtinventarwerts in Wertpapieren von Emittenten aus Schwellenländern, 
europäischen Schwellenländern und/oder Schwellenländern der Asien-Pazifik-Region anlegen darf. Maximal 5 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheine investiert werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investiert werden. Der Fonds kann auch in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, sofern dies dem Zweck eines 
effizienten Portfoliomanagements dient.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
A
 

nteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 

Anteilsklasse Ausgabeauf- 
schlag 

Jährliche 
Investment- 
management-
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C  keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 5,00 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
Klasse GP, USD, thesaurierend keiner 0,75 %  keine 0,15 % keine 
Klasse GA, USD, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, ausschüttend (A) keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, USD, thesaurierend keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, Euro, thesaurierend keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON CLEARBRIDGE US LARGE CAP GROWTH FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien einer ausgewählten Gruppe von 
US-Unternehmen mit hoher Marktkapitalisierung, die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten in den 
USA notiert sind oder gehandelt werden. Bei den wichtigsten Titeln des Fonds handelt es sich um US-Unternehmen mit hoher 
Marktkapitalisierung, die in ihren jeweiligen Branchen führend und weltweit tätig sind und eine langjährige Erfolgsbilanz 
aufweisen. 
 
Der Submanager definiert Unternehmen mit hoher Marktkapitalisierung als solche, die zum Kaufzeitpunkt einen mit den im 
Russell 1000 Index geführten Unternehmen vergleichbaren Börsenwert haben. Unternehmen, deren Marktkapitalisierung nach 
dem Kauf nicht mehr dieser Definition entspricht, gelten im Rahmen dieser Anlagepolitik weiterhin als Unternehmen mit hoher 
Marktkapitalisierung.  
 
Die Anlagen des Fonds setzen sich aus Stammaktien und in geringerem Umfang aus Vorzugsaktien und aktienähnlichen 
Wertpapieren, die von US-Unternehmen mit hoher Marktkapitalisierung begeben werden oder mit diesen Unternehmen 
verbunden sind und aller Voraussicht nach attraktive Aussichten auf Kapitalwachstum bieten, zusammen. Außerdem kann der 
Fonds insgesamt bis zu 30 % seines Gesamtinventarwerts in folgende Arten von Wertpapieren investieren: Geldmarktinstrumente, 
Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von US- und Nicht-US-Unternehmen, ungeachtet ihrer Marktkapitalisierung; Schuldtitel, 
nicht öffentlich gehandelte Wertpapiere sowie hypothekenbesicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere. Bis 
zu 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können in Form von American Depository Receipts und/oder Global Depository 
Receipts beigemischt werden. Der Fonds investiert nicht in Wertpapiere, die an geregelten Märkten von Schwellenländern, 
europäischen Schwellenländern oder Schwellenländern der Asien-Pazifik-Region notiert sind oder gehandelt werden. Maximal 
5 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Optionsscheine investiert werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des 
Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investiert werden. Der Fonds kann auch in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, sofern dies dem Zweck eines 
effizienten Portfoliomanagements dient.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management-
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 5,00 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
Klasse GA, USD, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, ausschüttend (A) keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, USD, ausschüttend (A) keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, Euro, thesaurierend keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON CONGRUIX ASIA ENTERPRISE EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in an geregelten Märkten notierte oder 
gehandelte Aktien (einschließlich Stammaktien und Vorzugsaktien) von asiatischen Unternehmen, die ihren Sitz oder ihre 
Hauptniederlassung in einem asiatischen Land (außer Japan) haben oder ihre Geschäftstätigkeit hauptsächlich in einem 
asiatischen Land (außer Japan) ausüben, wobei das Hauptaugenmerk Unternehmen gilt, die zum Anlagezeitpunkt nach Ansicht 
des Submanagers eine für den betreffenden asiatischen Markt (außer Japan) niedrige bis mittlere Marktkapitalisierung haben.  
 
Der Submanager will sich auf asiatische Unternehmen konzentrieren, die starke nachhaltige Wachstumstrends aufweisen. Dazu 
wird der Submanager seine internen Researchressourcen verstärkt zur Auswahl und Analyse von Nebenwerten einsetzen, bei 
denen es häufiger Gelegenheiten durch erheblich falsche Bewertungen gibt. Der Fonds kann aber auch in Aktien mit hoher 
Marktkapitalisierung investieren, wobei der Submanager nach einem systematischen und themenorientierten Ansatz 
Informationen sammelt und analysiert, um gelegentliche falsche Bewertungen zu erkennen, für die es ausreichende Marktsignale 
und Datenpunkte gibt. 
 
Der Fonds kann zudem in folgende Arten von Wertpapieren investieren: Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben werden, zum Kaufzeitpunkt mit „Investment Grade“ bewertet sind und an 
geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden; Unternehmensschuldtitel, die zum Kaufzeitpunkt mit „Investment 
Grade“ bewertet sind und an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, wie zum Beispiel frei übertragbare 
Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, 
Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden und 
Vorzugsaktien. Wird das Investment-Grade-Rating eines Wertpapiers herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der 
Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten 
Interesse des Fonds ist und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen 
in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften 
investiert werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Aktienanleihen (equity-linked notes) oder 
strukturierte Schuldscheine in Form übertragbarer Wertpapiere, denen Aktien zugrunde liegen können, investiert werden. 
 
Für die Gewichtungen einzelner Länder oder Marktsektoren sind dem Fonds keine Obergrenzen gesetzt. 
 
Durch Anlagen in andere Investmentfonds (collective investment schemes), die in chinesische A-Aktien investieren, kann der 
Fonds indirekt in chinesische A-Aktien investieren. Außerdem kann der Fonds in strukturierte Schuldscheine, „participation 
notes“, Aktienanleihen (equity-linked notes) und ähnliche Finanzinstrumente investieren, denen Wertpapiere zugrunde liegen, die 
von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden und/oder deren Performance an die Performance 
von Wertpapieren geknüpft ist, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden. Nur 
„participation notes“ und strukturierte Anleihen, die ungehebelt, verbrieft und frei verkäuflich und an andere Anleger übertragbar 
sind und die von einem anerkannten, zugelassenen Händler gekauft wurden, gelten als übertragbare Wertpapiere, die an einem 
geregelten Markt gehandelt werden. Das Gesamtengagement bei chinesischen A-Aktien darf nicht mehr als 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen. 
 
Zu den Finanzderivaten, die der Fonds nutzt, gehören u. a. Optionen und Futures. Finanzderivate können nur zwecks effizienten 
Portfoliomanagements eingesetzt werden. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 20 % 
seines Nettoinventarwerts betragen. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A  5,00 % 1,50 % 0,35 % 0,15 % keine 
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Anteilsklasse B keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 

Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON CONGRUIX JAPAN EQUITY FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien, die an geregelten Märkten notiert 
sind oder gehandelt werden, von Unternehmen begeben werden, die ihren Sitz oder ihre Hauptniederlassung in Japan haben oder 
ihre Geschäftstätigkeit überwiegend in Japan ausüben („japanische Unternehmen“) und nach Ansicht des Submanagers günstige 
Wachstumsaussichten aufweisen. Der Submanager investiert in Aktien von japanischen Unternehmen jeder Marktkapitalisierung 
in verschiedenen Wirtschaftszweigen. Mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts legt der Fonds in Aktien von japanischen 
Unternehmen an, so dass der Submanager bis zu 30 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in folgende Wertpapiere investieren 
kann: Aktien nicht japanischer Unternehmen; Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden und zum Kaufzeitpunkt mit „Investment Grade“ bewertet sind; 
Unternehmensschuldtitel (wandelbare und nichtwandelbare Wertpapiere), die zum Kaufzeitpunkt mit „Investment 
Grade“ bewertet sind, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, 
Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder 
Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) 
Wertpapiere und Optionsscheine. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds 
(collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Maximal 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in übertragbare Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente investiert werden, die nicht an 
geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden.  
 
Bis zu 30 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können in Anlagen investiert werden, die auf andere Währungen als die 
Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen 
Währungen und dem Yen einem Währungsrisiko ausgesetzt sein. Der Submanager des Fonds kann versuchen, dieses Risiko durch 
verschiedene Absicherungsstrategien mit Hilfe von Finanzderivaten zu verringern, ist hierzu jedoch nicht verpflichtet.  
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: Japanischer Yen 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und Depotbank-
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme-
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,20 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,70 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,70 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 1,95 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 0,95 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,70 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse GA, USD, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, Euro, ausschüttend (A) keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GA, JPY, thesaurierend keiner 1,42 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, Euro, thesaurierend keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
Klasse GE, JPY, thesaurierend keiner 2,17 % keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON ESEMPLIA EMERGING MARKETS SELECT EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien (einschließlich Stammaktien und 
Vorzugsaktien) von Unternehmen, die ihren Sitz oder ihre Hauptniederlassung in Schwellenländern haben oder den größten Teil 
ihrer Geschäftstätigkeit in Schwellenländern ausüben, und an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Der 
Submanager investiert in unterschiedliche Wirtschaftszweige einer breiten Gruppe von Schwellenländern und 
Entwicklungsländern, ohne sich auf eine bestimmte Marktkapitalisierung zu beschränken. Der Submanager geht davon aus, dass 
der Fonds normalerweise 50-70 Titel im Portfolio hält, obwohl es auch weniger als 50 Titel bzw. mehr als 70 Titel sein können, 
wenn dies nach Ansicht des Submanagers im besten Interesse des Fonds ist.  
 
Bis zu 30 % seines Gesamtinventarwerts kann der Fonds in folgende Arten von Wertpapieren investieren: Aktien von Emittenten 
in anderen Ländern als Schwellenländern; Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden und zum Kaufzeitpunkt mit „Investment Grade“ bewertet sind; 
Unternehmensschuldtitel (wandelbare und nichtwandelbare Wertpapiere), die zum Kaufzeitpunkt mit „Investment 
Grade“ bewertet sind, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, 
Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder 
Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden, und hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) 
Wertpapiere. Wird das Rating eines Schuldtitels herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann  
der Fonds dieses Wertpapier weiter halten, wenn der betreffende Submanager zu dem Schluss kommt, dass dies im besten 
Interesse des Fonds ist und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen 
in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften 
investiert werden.  
 
Durch Anlagen in andere Investmentfonds (collective investment schemes), die in chinesische A-Aktien investieren, kann der 
Fonds indirekt in chinesische A-Aktien investieren. Außerdem kann der Fonds in strukturierte Schuldscheine, „participation 
notes“, Aktienanleihen (equity-linked notes) und ähnliche Finanzinstrumente investieren, denen Wertpapiere zugrunde liegen, die 
von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden und/oder deren Performance an die Performance 
von Wertpapieren geknüpft ist, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden. Nur 
„participation notes“ und strukturierte Anleihen, die ungehebelt, verbrieft und frei verkäuflich und an andere Anleger übertragbar 
sind und die von einem anerkannten, zugelassenen Händler gekauft wurden, gelten als übertragbare Wertpapiere, die an einem 
geregelten Markt gehandelt werden. Außerdem kann der Fonds ein Exposure bei russischen Wertpapieren durch direkte Anlagen 
in Aktien, die auf Level 1 oder Level 2 der russischen RTS-Börse oder der MICEX notiert sind oder gehandelt werden, oder 
indirekt durch ADR, GDR oder Aktienanleihen haben. Das Gesamtengagement bei russischen Wertpapieren und chinesischen 
A-Aktien darf nicht mehr als 40 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen. 
 
 
Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Der Submanager setzt keine Finanzderivate ein und versucht daher auch nicht, dieses Währungsrisiko zu 
verringern. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,45 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,95 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,95 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,20 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,20 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,95 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON GC GLOBAL EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Aktien (einschließlich 
Stammaktien und Vorzugsaktien), die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder 
gehandelt werden. Bis zu 15 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können in Aktien von Emittenten aus Schwellenländern 
investiert werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Maximal 5 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds werden in Optionsscheine investiert. Zur Verwaltung der Kapitalflüsse kann der Fonds Barmittel 
halten oder in Schuldtitel mit kurzer Restlaufzeit investieren, die liquide Mittel darstellen. Der Fonds kann auch in bestimmte 
Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts 
beschrieben sind, sofern dies dem Zweck eines effizienten Portfoliomanagements dient. Der Fonds hat nicht die Absicht, sich mit 
seinen Anlagen auf bestimmte Branchen oder geographische Gebiete zu konzentrieren.  
 
Der Submanager verfolgt eine wertorientierte Strategie, in deren Rahmen Wertpapiere ausgewählt werden, deren Bewertungen 
unter dem normalen Niveau und den Erwartungen liegen. Sobald Wertpapiere als unterbewertet angesehen werden, analysiert der 
Submanager diese Wertpapiere anhand von quantitativen und Fundamentalanalysen. Die quantitative Analyse konzentriert sich 
auf Kapitalausstattung, Investitionsfähigkeit und Bewertung im Vergleich zu anderen Sektoren, Ländern und Emittenten. Anhand 
dieser Analyse kann der Submanager Aktien mit Merkmalen ausschließen, die auf eine schlechte Performance hindeuten. Bei der 
Fundamentalanalyse gewinnt der Submanager einen besseren Einblick in die Geschäftstätigkeit des Emittenten, um die 
wichtigsten Faktoren seiner Bewertung und Rentabilität zu erkennen und die Wahrscheinlichkeit einer langfristigen Erholung zu 
bestimmen. Mithilfe dieses zweistufigen Verfahrens kann der Submanager feststellen, ob ein bestimmtes Wertpapier als Anlage 
für den Fonds geeignet ist. Nach dem Erwerb wird ein möglicher Verkauf der Portfoliotitel in Erwägung gezogen, wenn einer der 
folgenden Umstände eintritt: (i) Das Wertpapier erreicht das vom Submanager festgesetzte Kursziel, (ii) das 
Kursanstiegspotenzial des Wertpapiers verschlechtert sich und es gibt neue Anlagemöglichkeiten, die mehr Kursanstiegspotenzial 
bieten, (iii) die Aussichten und Gewinne der Gesellschaft haben sich in den vergangenen 18 Monaten nicht verbessert oder (iv) der 
Kurs des Wertpapiers fällt unter einen vom Submanager festgesetzten Mindestkurs. Der Submanager rechnet damit, dass der 
Anteil von Einzeltiteln im Allgemeinen zwischen 1 und 3 % des Gesamtinventarwerts des Fonds liegen wird. 
 
Der Submanager geht zwar davon aus, dass das Fondsvermögen überwiegend in Aktien investiert wird, doch der Fonds kann 
insgesamt auch bis zu einem Drittel seines Gesamtinventarwerts in folgenden Wertpapieren anlegen, die an den in Anhang III 
dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden: wandelbare Wertpapiere, Vorzugsaktien, 
Optionsscheine, gemäß Rule 144A begebene Wertpapiere, Geldmarktinstrumente sowie hypothekenbesicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere. 
 
Zu den Finanzderivaten, die der Fonds nutzt, gehören u. a. Optionen, Futures und Devisenforwards, darunter auch 
„non-deliverable“ Forwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 40 % seines 
Nettoinventarwerts betragen. 
 
Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Der Submanager kann versuchen, dieses Risiko durch verschiedene Absicherungsstrategien mit Hilfe von 
Finanzderivaten zu verringern, ist hierzu jedoch nicht verpflichtet. Weitere Informationen über derartige 
Währungsabsicherungsstrategien und die damit verbundenen Risiken sind in diesem Prospekt in den Abschnitten 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ und „Risikofaktoren“ dargelegt.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON GC GLOBAL EQUITY FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,35 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E  2,50 % 2,10 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,10 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 



105 
 

 

LEGG MASON GC GLOBAL EQUITY INCOME FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt Erträge und langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Nettoinventarwerts in Aktien (einschließlich 
Stammaktien und Vorzugsaktien), die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder 
gehandelt werden. Bis zu 20 % des Nettoinventarwerts des Fonds können in Aktien von Emittenten aus Schwellenländern 
investiert werden. Das Engagement bei russischen Wertpapieren darf nicht mehr als 15 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
ausmachen. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment 
schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Maximal 5 % des Nettoinventarwerts des 
Fonds werden in Optionsscheine investiert. Zur Verwaltung der Kapitalflüsse kann der Fonds Barmittel halten oder in Schuldtitel 
mit kurzer Restlaufzeit investieren, die liquide Mittel darstellen. Der Fonds kann auch in bestimmte Arten von Derivaten 
investieren, die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, sofern 
dies dem Zweck eines effizienten Portfoliomanagements dient. Der Fonds hat nicht die Absicht, sich mit seinen Anlagen auf 
bestimmte Branchen oder geographische Gebiete zu konzentrieren.  
 
Der Submanager verfolgt eine wertorientierte Strategie, in deren Rahmen Wertpapiere ausgewählt werden, deren Bewertungen 
unter dem normalen Niveau und den Erwartungen liegen und die Potenzial für Kapitalzuwachs bieten. Das Hauptaugenmerk des 
Submanagers gilt der Dividendenrendite, wobei Emittenten mit einer historischen Rendite von mindestens 1,5 % und langfristig 
zuverlässigen Dividendenerhöhungen bevorzugt werden. Sobald Wertpapiere als unterbewertet angesehen werden, analysiert der 
Submanager diese Wertpapiere anhand von quantitativen und Fundamentalanalysen. Die quantitative Analyse konzentriert sich 
auf Kapitalausstattung, Investitionsfähigkeit und Bewertung im Vergleich zu anderen Sektoren, Ländern und Emittenten. Bei 
dieser Analyse gewinnt der Submanager einen besseren Einblick in die Geschäftstätigkeit der einzelnen Emittenten, um die 
wichtigsten Faktoren der Bewertung und Rentabilität zu erkennen, die Wahrscheinlichkeit einer langfristigen Erholung zu 
bestimmen und Aktien auszuschließen, deren Merkmale auf eine schwache Performance hinweisen. Mithilfe dieses zweistufigen 
Verfahrens kann der Submanager feststellen, ob ein bestimmtes Wertpapier als Anlage für den Fonds geeignet ist. Nach dem 
Erwerb wird ein möglicher Verkauf der Portfoliotitel in Erwägung gezogen, wenn einer der folgenden Umstände eintritt: (i) Das 
Wertpapier erreicht das vom Submanager festgesetzte Kursziel, (ii) das erwartete Kursanstiegspotenzial des Wertpapiers 
verschlechtert sich und es gibt neue Anlagemöglichkeiten, die mehr Kursanstiegspotenzial bieten, (iii) die Aussichten und 
Gewinne des Emittenten haben sich in den vergangenen 18 Monaten nicht verbessert, (iv) der Kurs des Wertpapiers fällt unter 
einen vom Submanager festgesetzten Mindestkurs und (v) die Häufigkeit von Dividendenzahlungen ist fraglich. Der Submanager 
rechnet damit, dass der Anteil von Einzeltiteln im Allgemeinen zwischen 1 und 3 % des Nettoinventarwerts des Fonds 
liegen wird. 
 
Der Submanager geht zwar davon aus, dass das Fondsvermögen überwiegend in Aktien investiert wird, doch der Fonds kann 
insgesamt auch bis zu einem Drittel seines Nettoinventarwerts in folgenden Wertpapieren anlegen, die an den in Anhang III dieses 
Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden: wandelbare Wertpapiere, Vorzugsaktien, 
Optionsscheine, gemäß Rule 144A begebene Wertpapiere, Geldmarktinstrumente sowie hypothekarisch besicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere. 
 
Zu den Finanzderivaten, die der Fonds nutzt, gehören u. a. Optionen, Futures und Devisenforwards, darunter auch 
„non-deliverable“ Forwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 50 % seines 
Nettoinventarwerts betragen. 
 
Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Der Submanager kann versuchen, dieses Risiko durch verschiedene Absicherungsstrategien mit Hilfe von 
Finanzderivaten zu verringern, ist hierzu jedoch nicht verpflichtet. Weitere Informationen über derartige 
Währungsabsicherungsstrategien und die damit verbundenen Risiken sind in diesem Prospekt in den Abschnitten 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ und „Risikofaktoren“ dargelegt. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON GC GLOBAL EQUITY INCOME FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,35 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,10 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,10 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON GC GLOBAL SRI EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs unter Beachtung der Grundsätze für sozial verträgliches Investieren 
(Socially Responsible Investing – SRI) an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Aktien (einschließlich 
Stammaktien und Vorzugsaktien), die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder 
gehandelt werden und von Unternehmen ausgegeben werden, die nach Ansicht des Submanagers mehr Transparenz und soziale 
Verantwortung zeigen. Bis zu 15 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können in Aktien von Emittenten aus Schwellenländern 
investiert werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Maximal 5 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds werden in Optionsscheine investiert. Zur Verwaltung der Kapitalflüsse kann der Fonds Bargeld 
halten oder in Geldmarktinstrumente investieren. Der Fonds kann auch in bestimmte Arten von Derivaten investieren, die im 
Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben sind, sofern dies dem Zweck 
eines effizienten Portfoliomanagements dient. Der Fonds hat nicht die Absicht, sich mit seinen Anlagen auf bestimmte Branchen 
oder geographische Gebiete zu konzentrieren. 
 
Bei der Titelauswahl werden sowohl quantitative als auch Fundamentalanalysen herangezogen. Der Submanager wählt im 
Rahmen seines Auswahlprozesses Aktien aus, die unter der normalen Bewertung notieren und niedrige Erwartungen haben, deren 
Fundamentaldaten jedoch darauf hinweisen, dass die Weichen für eine Rückkehr zu einer normalen Bewertung gestellt sind. Der 
Submanager berücksichtigt Unternehmen mit einer Marktkapitalisierung über 100 Mio. USD. Der Submanager vergleicht vor 
allem die aktuellen Kurs-Gewinn-, Kurs-Buchwert- und Kurs-Cashflow-Verhältnisse eines Unternehmens mit seinen eigenen 
historischen Durchschnittswerten sowie den historischen Durchschnittswerten seiner Branche und seines Landes. Jedem Titel 
weist der Submanager 10 Perzentil-Bewertungen zu – neun davon basieren auf Kombinationen der drei Verhältniszahlen und drei 
Kennzahlen und eine Gesamteinstufung (die Gesamtbewertung ist der gleich gewichtete Durchschnitt der anderen neun 
Bewertungen). Nur Wertpapiere, die eine durchschnittliche Bewertung von mindestens 50 % (Abschlag von der normalen 
Bewertung) aufweisen, werden zur weiteren Beurteilung herangezogen. Unternehmen, deren Bewertung unter 50 % (Abschlag 
von der normalen Bewertung) liegt, werden nicht mehr weiter analysiert. Danach schließt der Submanager alle Titel mit 
Merkmalen aus, mit denen eine schwache Performance einhergeht, wie z. B. sich verschlechternde Finanzmerkmale, hohe 
Produktrisikofaktoren, sich verschlechternde Marktposition, Bedenken hinsichtlich der Unternehmensleitung und sich 
beschleunigender Abschwung der Branche. Das verbleibende Universum von hochwertigen Unternehmen, die unter dem 
normalen Bewertungsniveau notieren, wird einer gründlichen Fundamentalanalyse unterzogen, mit deren Hilfe sich der 
Submanager eingehend mit diesen Unternehmen vertraut machen will, um die wichtigsten Triebfedern ihrer Bewertung und 
Rentabilität zu erkennen. Dem Submanager geht es in erster Linie darum, das Ausmaß und die Wahrscheinlichkeit einer 
langfristigen Erholung zu bestimmen, und nicht um spezifische kurzfristige Gewinnprognosen. 
 
Neben den eingehenden Fundamentalanalysen des Universums der Titel, die für das Portfolio in Frage kommen, führt der 
Submanager auch ESG-Analysen (Umwelt, soziale Verträglichkeit und Unternehmensführung) in sozial relevanten Bereichen 
durch, die nach Ansicht des Submanagers für Anteilinhaber wichtig sind, jedoch auch auf lange Sicht das Risikoprofil und die 
Performance eines Titels insgesamt beeinflussen können. Zu diesen Faktoren gehören Schlüsselthemen wie Corporate 
Governance, Umwelt und globale Nachhaltigkeit, Arbeits- und Menschenrechte. Mithilfe dieser Analysen will der Submanager 
ein Portfolio erstklassiger Titel zusammenstellen, das nur in Unternehmen investiert, die mehr Transparenz und 
Verantwortungsbewusstsein zeigen.  
 
Der Submanager geht zwar davon aus, dass das Fondsvermögen überwiegend in Aktien investiert wird, doch der Fonds kann 
insgesamt auch bis zu einem Drittel seines Gesamtinventarwerts in folgenden Wertpapieren anlegen, die an den in Anhang III 
dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden: wandelbare Wertpapiere, Vorzugsaktien, 
Optionsscheine, gemäß Rule 144A begebene Wertpapiere, Geldmarktinstrumente sowie hypothekenbesicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere. 
 
Zu den Finanzderivaten, die der Fonds nutzt, gehören u. a. Optionen, Futures und Devisenforwards, darunter auch 
„non-deliverable“ Forwards. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 50 % seines 
Nettoinventarwerts betragen. 
 
Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Der Submanager kann versuchen, dieses Risiko durch verschiedene Absicherungsstrategien mit Hilfe von 
Finanzderivaten zu verringern, ist hierzu jedoch nicht verpflichtet. Weitere Informationen über derartige 
Währungsabsicherungsstrategien und die damit verbundenen Risiken sind in diesem Prospekt in den Abschnitten 
„Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ und „Risikofaktoren“ dargelegt. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON GC GLOBAL SRI EQUITY FUND (Fortsetzung)  
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,35 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,85 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,10 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,10 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,85 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON LMHK CHINA FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere, 
die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden und von Unternehmen begeben werden, die ihren Sitz oder ihre 
Hauptniederlassung in China („chinesische Unternehmen“) oder Hongkong („Hongkonger Unternehmen“) haben oder die ihre 
Geschäftstätigkeit überwiegend dort ausüben. Der Submanager investiert in unterschiedliche Branchen in China und Hongkong, 
ohne sich auf eine bestimmte Marktkapitalisierung bei den Unternehmen zu beschränken. Aktienähnliche Wertpapiere können 
Depository Receipts, Schuldscheine und Zertifikate sein, die an die Performance einer Aktie, eines Aktienkorbs oder eines 
Aktienindizes gebunden sind. 
 
Wenngleich der Fonds mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnlichen Wertpapieren chinesischer 
und Hongkonger Unternehmen anlegt, kann der Submanager die restlichen 30 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Aktien 
und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die keine chinesischen oder Hongkonger Unternehmen sind; in Schuldtitel, 
die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden und zum 
Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind; Unternehmensschuldtitel (einschließlich wandelbarer und nicht 
wandelbarer Wertpapiere), die zum Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind, wie z. B. frei übertragbare 
Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Einlagenzertifikate, Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- 
oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; bestimmte Arten strukturierter 
Produkte wie indexgebundene Wertpapiere, strukturierte Schuldscheine in Form übertragbarer Wertpapiere, denen Aktien 
zugrunde liegen können, verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von frei übertragbarer Wertpapiere, hypothekarisch 
besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere und Optionsscheine investieren. Wird das 
Investment-Grade-Rating eines Wertpapiers herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der Submanager dieses 
Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist 
und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer 
Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. 
Maximal 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in übertragbare Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente investiert 
werden, die nicht an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden.  
 
Durch Anlagen in andere Investmentfonds (collective investment schemes), die überwiegend in chinesische A-Aktien investieren, 
kann der Fonds indirekt in chinesische A-Aktien investieren. Außerdem kann der Fonds in strukturierte Schuldscheine, 
„participation notes“, Aktienanleihen (equity-linked notes), ähnliche Finanzinstrumente und Derivate investieren, denen 
Wertpapiere zugrunde liegen, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden und/oder deren 
Performance an die Performance von Wertpapieren geknüpft ist, die von an geregelten Märkten in China notierenden 
Unternehmen begeben wurden. Nur „participation notes“ und strukturierte Anleihen, die ungehebelt, verbrieft und frei verkäuflich 
und an andere Anleger übertragbar sind und die von einem anerkannten, zugelassenen Händler gekauft wurden, gelten als 
übertragbare Wertpapiere, die an einem geregelten Markt gehandelt werden. Das Gesamtengagement bei chinesischen A-Aktien 
darf nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen 
und Futures. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts 
betragen. 
 
Das Fondsvermögen wird in Wertpapiere investiert, die auf andere Währungen als die Basiswährung lauten. Daher kann der 
Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein.  
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON LMHK CHINA FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON LMHK GREATER CHINA FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere, 
die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden und von Unternehmen begeben werden, die ihren Sitz oder ihre 
Hauptniederlassung in China („chinesische Unternehmen“), Taiwan („taiwanesische Unternehmen“) oder Hongkong 
(„Hongkonger Unternehmen“) haben oder die ihre Geschäftstätigkeit überwiegend dort ausüben. Der Fonds investiert in 
unterschiedliche Branchen in China und Hongkong, ohne sich auf eine bestimmte Marktkapitalisierung bei den Unternehmen zu 
beschränken. Aktienähnliche Wertpapiere können Depository Receipts, Schuldscheine und Zertifikate sein, die an die 
Performance einer Aktie, eines Aktienkorbs oder eines Aktienindizes gebunden sind. 
 
Wenngleich der Fonds mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnlichen Wertpapieren chinesischer, 
taiwanesischer und Hongkonger Unternehmen anlegt, können die restlichen 30 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in Aktien 
und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die keine chinesischen, taiwanesischen oder Hongkonger Unternehmen sind; 
in Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert 
werden und zum Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind; Unternehmensschuldtitel (einschließlich 
wandelbarer und nicht wandelbarer Wertpapiere), die zum Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind, wie z. B. 
frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, Einlagenzertifikate, Bankakzepte, die von Industrie-, 
Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; bestimmte Arten 
strukturierter Produkte wie indexgebundene Wertpapiere, strukturierte Schuldscheine in Form übertragbarer Wertpapiere, denen 
Aktien zugrunde liegen können, verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form frei übertragbarer Wertpapiere, hypothekarisch 
besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere und Optionsscheine investiert werden. Wird das 
Investment-Grade-Rating eines Wertpapiers herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der Submanager dieses 
Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist 
und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer 
Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. 
Maximal 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in übertragbare Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente investiert 
werden, die nicht an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden.  
 
Durch Anlagen in andere Investmentfonds (collective investment schemes), die überwiegend in chinesische A-Aktien investieren, 
kann der Fonds indirekt in chinesische A-Aktien investieren. Außerdem kann der Fonds in strukturierte Schuldscheine, 
„participation notes“, Aktienanleihen (equity-linked notes), ähnliche Finanzinstrumente und Derivate investieren, denen 
Wertpapiere zugrunde liegen, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden und/oder deren 
Performance an die Performance von Wertpapieren geknüpft ist, die von an geregelten Märkten in China notierenden 
Unternehmen begeben wurden. Nur „participation notes“ und strukturierte Anleihen, die ungehebelt, verbrieft und frei verkäuflich 
und an andere Anleger übertragbar sind und die von einem anerkannten, zugelassenen Händler gekauft wurden, gelten als 
übertragbare Wertpapiere, die an einem geregelten Markt gehandelt werden. Das Gesamtengagement bei chinesischen A-Aktien 
darf nicht mehr als 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen 
und Futures. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts 
betragen. 
 
Das Fondsvermögen wird in Wertpapiere investiert, die auf andere Währungen als die Basiswährung lauten. Daher kann der 
Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein.  
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON LMHK GREATER CHINA FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON LMHK HONG KONG EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens 70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere, 
die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten in Hongkong notiert sind oder gehandelt werden.  
 
Der Submanager investiert in unterschiedliche Branchen, ohne sich auf eine bestimmte Marktkapitalisierung bei den 
Unternehmen zu beschränken. Aktienähnliche Wertpapiere können Depository Receipts, Schuldscheine und Zertifikate sein, die 
an die Performance einer Aktie, eines Aktienkorbs oder eines Aktienindizes gebunden sind. Wenngleich der Fonds mindestens 
70 % seines Gesamtinventarwerts in Aktien und aktienähnlichen Wertpapieren anlegt, die an geregelten Märkten in Hongkong 
notiert sind oder gehandelt werden, kann der Submanager bis zu 30 % des Gesamtinventarwerts des Fonds in anderen geregelten 
Märkten notierte oder gehandelte Aktien und aktienähnliche Wertpapiere; Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden und zum Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment 
Grade“ bewertet sind; Unternehmensschuldtitel (einschließlich wandelbarer und nicht wandelbarer Wertpapiere), die zum 
Zeitpunkt des Erwerbs mit „Investment Grade“ bewertet sind, wie z. B. frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, 
Commercial Paper, Einlagenzertifikate, Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, 
Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; bestimmte Arten strukturierter Produkte wie 
indexgebundene Wertpapiere, strukturierte Schuldscheine in Form übertragbarer Wertpapiere, denen Aktien zugrunde liegen 
können, verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form frei übertragbarer Wertpapiere, hypothekarisch besicherte (MBS-) und 
forderungsbesicherte (ABS-) Wertpapiere und Optionsscheine investieren. Wird das Investment-Grade-Rating eines Wertpapiers 
herabgestuft, nachdem der Fonds es gekauft hat, kann der Submanager dieses Wertpapier für den Fonds weiter im Portfolio halten, 
wenn er zu dem Schluss kommt, dass dies im besten Interesse des Fonds ist und weiterhin dem Anlageziel des Fonds dient. 
Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im 
Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Maximal 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen 
in übertragbare Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente investiert werden, die nicht an geregelten Märkten notiert sind oder 
gehandelt werden. Das Fondsvermögen wird in Wertpapiere investiert, die auf andere Währungen als die Basiswährung lauten. 
Daher kann der Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem 
Währungsrisiko ausgesetzt sein.  
 
Der Fonds kann zu Anlagezwecken oder zwecks effizienten Portfoliomanagements in bestimmte Arten von Derivaten investieren, 
was im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts beschrieben ist, wie z. B. Optionen 
und Futures. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 20 % seines Nettoinventarwerts 
betragen. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und Depotbank-
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON PCM US EQUITY FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an.  
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert überwiegend in Aktien von Unternehmen, die der Submanager aufgrund seiner 
eigenentwickelten Investmentanalyse für am Markt unterbewertete Aktien hält. Der Fonds investiert überwiegend in Titel von 
Emittenten, die an geregelten Märkten in Nordamerika notiert sind oder gehandelt werden. Auf der Grundlage eines bewährten 
langfristigen Bottom-up-Investmentansatzes investiert der Submanager opportunistisch in eine breite Palette von Unternehmen 
innerhalb seines Spezialgebiets, wie z. B. Technologie, Finanzbranche, Telekommunikation, Gaming, Medien, Immobilien und 
Gesundheitswesen. Der Fonds kann in Unternehmen jeder Marktkapitalisierung investieren. Je nach Marktlage und 
Anlagemöglichkeiten kann der Submanager einen Großteil des Fondsvermögens in Unternehmen investieren, die im selben 
Wirtschaftssektor oder in derselben Branche tätig sind, wenn dieser Wirtschaftssektor bzw. diese Branche nach Ansicht des 
Submanagers attraktive Wachstumschancen bietet. Aufgrund des Bottom-up-Investmentansatzes werden die Renditen des Fonds 
langfristig voraussichtlich nicht stark mit bestimmten Aktienindizes korrelieren.  
 
Bei der Bestimmung des inneren Werts stützt sich der Submanager in erster Linie auf seine eigenentwickelte Analyse von Höhe, 
Wachstum und Nachhaltigkeit des freien Cashflows (discretionary cash flow) eines Unternehmens. Der Submanager ist der 
Ansicht, dass der freie Cashflow ein hervorragender Maßstab für die langfristige Fähigkeit eines Unternehmens ist, das Geschäft 
auszubauen und Renditen für die Aktionäre zu erzielen. Mit dem freien Cashflow können Unternehmen eine Reihe von Zielen 
verfolgen, die den Shareholder-Value gegebenenfalls erhöhen, wie z. B. der Rückkauf von Aktien, die Reduzierung der 
Verschuldung, die Zahlung von Dividenden an die Aktionäre oder strategische Übernahmen. Der Submanager führt auch eine 
eingehende qualitative Analyse von Faktoren durch, die sich auf den Shareholder-Value auswirken können, wie z. B. die 
Kompetenz und Motivation des Managements, die strategische Position des Unternehmens gegenüber anderen Marktteilnehmern, 
das Produktsortiment und der Kundenstamm des Unternehmens sowie die Branchendynamik und das aufsichtsrechtliche Umfeld. 
 
Mindestens 70 % des Gesamtinventarwerts des Fonds werden in Aktien von US-Unternehmen investiert, die an den in Anhang III 
dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Der Fonds investiert maximal 5 % seines 
Nettoinventarwerts in Optionsscheine. Der Fonds kann auch in Schuldtitel von staatlichen Emittenten und Unternehmen (wie z. B. 
frei übertragbare Schuldscheine, Anleihen und Schuldverschreibungen) investieren, sofern diese Schuldtitel zum Kaufzeitpunkt 
mit „Investment Grade“ eingestuft sind, auf US-Dollar lauten und an geregelten Märkten in Nordamerika notieret sind oder 
gehandelt werden. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective 
investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. Der Fonds kann in bestimmte 
Arten von Derivaten investieren, die im Abschnitt „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ dieses Prospekts 
beschrieben sind, sofern dies dem Zweck eines effizienten Portfoliomanagements dient. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und Depotbank-
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme-
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,50 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON PERMAL GLOBAL ABSOLUTE FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt durch einen Makro-Investmentprozess auf mittlere Sicht absolute Renditen an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert überwiegend in andere offene Investmentfonds (open-ended collective investment schemes) 
im Sinne von Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften sowie in übertragbare Wertpapiere, die an geregelten Märkten notiert 
sind oder gehandelt werden (wie z. B. geschlossene Fonds, Immobilienfonds („REITs”), Schuldtitel, Aktien und aktienähnliche 
Wertpapiere (wie Depositary Receipts, Schuldscheine und Zertifikate, die an die Performance einer Aktie, eines Aktienkorbs oder 
eines Aktienindizes gebunden sind) und Finanzderivate.  
 
In seiner Funktion als Submanager des Fonds verfolgt Permal Investment Management Services Limited („Permal“) einen 
fortlaufenden dreistufigen Investmentprozess, der die Top-down- und Bottom-up-Perspektiven von Permal mit quantitativen und 
qualitativen Praktiken verbindet. In der ersten quantitativen Phase führt das Risikoteam von Permal eine quantitative Analyse der 
jüngsten Performance von Anlageklassen, Regionen und Strategien sowie bestimmten Vermögenswerten durch. In der zweiten 
qualitativen Phase entwickelt der Investmentausschuss von Permal einen zukunftsorientierten makroökonomischen 
Top-down-Überblick, der Aufschluss darüber gibt, welches die attraktivsten Anlageklassen, Regionen und Strategien sind. In der 
dritten Phase setzen die Portfoliomanager von Permal die in den ersten beiden Phasen gewonnenen Erkenntnisse und Einsichten 
nach einem Bottom-up-Ansatz zur Zusammenstellung eines Portfolios aus geeigneten Anlagen um. LMGAA wird das 
Fondsvermögen den Investmententscheidungen von Permal entsprechend gewichten bzw. umgewichten.  
 
Der Fonds darf in folgende Arten von Schuldtiteln investieren: Schuldtitel, die von Staatsregierungen, ihren Behörden, 
Institutionen und Gebietskörperschaften begeben oder garantiert werden und an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt 
werden; Unternehmensschuldtitel wie frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Commercial Paper, 
Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder 
Bankholdinggesellschaften ausgegeben werden; bestimmte Arten strukturierter Produkte wie Aktienanleihen (equity-linked 
notes), indexierte Anleihen und „participation notes“ sowie hypothekarisch besicherte (MBS-) und forderungsbesicherte (ABS-) 
Wertpapiere. Der Fonds kann uneingeschränkt in Schuldtitel (darunter auch hochverzinsliche Wertpapiere) investieren, die 
schlechter als „Investment Grade“ eingestuft sind oder gar kein Rating haben. Schuldtitel, die schlechter als „Investment 
Grade“ bewertet sind, werden von den Ratingagenturen hinsichtlich der Fähigkeit des Emittenten zur Zahlung der Zinsen und zur 
Tilgung als überwiegend spekulativ angesehen und können unter schwierigen Bedingungen ein hohes Risiko darstellen. Siehe 
Anhang IV dieses Prospekts für nähere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO. Außerdem kann der Fonds 
Wertpapiere von Unternehmen in Form von Depository Receipts beimischen, die an geregelten Märkten in Europa, den USA und 
Asien (inkl. Japan) notiert sind oder gehandelt werden. Der Fonds darf in Wertpapiere investieren, die auf der ganzen Welt an 
geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, auch in Schwellenländern.  
 
Durch Anlagen in andere Investmentfonds (collective investment schemes), die in chinesische A-Aktien investieren, kann der 
Fonds indirekt in chinesische A-Aktien investieren. Außerdem kann der Fonds in strukturierte Schuldscheine, „participation 
notes“, Aktienanleihen (equity-linked notes), ähnliche Finanzinstrumente und Derivate investieren, denen Wertpapiere zugrunde 
liegen, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden und/oder deren Performance an die 
Performance von Wertpapieren geknüpft ist, die von an geregelten Märkten in China notierenden Unternehmen begeben wurden. 
Bei den „participation notes“ und strukturierten Anleihen, in die der Fonds investieren kann, handelt es sich in der Regel um 
verbriefte Beteiligungen an Darlehen in Form von übertragbaren Wertpapieren. Nur „participation notes“ und strukturierte 
Anleihen, die ungehebelt, verbrieft und frei verkäuflich und an andere Anleger übertragbar sind und die von einem anerkannten, 
zugelassenen Händler gekauft wurden, gelten als übertragbare Wertpapiere, die an einem geregelten Markt gehandelt werden. Das 
Gesamtengagement bei russischen Wertpapieren und chinesischen A-Aktien darf nicht mehr als 35 % des Nettoinventarwerts des 
Fonds ausmachen.  
 
Das Gesamtengagement bei geschlossenen Fonds wird zum Zeitpunkt der Anlage voraussichtlich zwischen 0 und 20 % des 
Nettoinventarwerts liegen und darf unter keinen Umständen mehr als 35 % des Nettoinventarwerts des Fonds ausmachen. Die 
Höhe der Anlagen des Fonds in geschlossenen Fonds oder REITS wird sich zum Zeitpunkt der Anlage nicht auf die Liquidität des 
Fonds auswirken.  
 
Zu den Finanzderivaten, die der Fonds nutzt, gehören u. a. Optionen, Futures, Optionen auf Futures, Swaps, Total Return Swaps 
und Devisenforwards, darunter auch „non-deliverable“ Forwards. Finanzderivate können zu Anlagezwecken und zum effizienten 
Portfoliomanagement eingesetzt werden. Der Fonds geht nicht direkt Short-Positionen ein, sondern kann Short-Positionen nur 
über Finanzderivate aufbauen. Die Hebelwirkung durch den Einsatz von Derivaten kann bei dem Fonds bis zu 100 % seines 
Nettoinventarwerts betragen. 
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Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Permal kann versuchen, dieses Risiko durch den Einsatz von Finanzderivaten abzusichern oder zu mindern, ist 
dazu jedoch nicht verpflichtet. Weitere Informationen über derartige Währungsabsicherungsstrategien und die damit verbundenen 
Risiken sind in diesem Prospekt in den Abschnitten „Anlagemethoden und -instrumente und Finanzderivate“ und 
„Risikofaktoren“ dargelegt. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 1,75 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,00 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 0,75 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON ROYCE GLOBAL SMALLER COMPANIES FUND 
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert stets mindestens zwei Drittel seines Nettoinventarwerts in Aktien und wandelbare 
Schuldtitel, die weltweit an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden 
und von Emittenten in mindestens drei verschiedenen Ländern begeben wurden, wobei ein Großteil des Fondsvermögen in 
Unternehmen investiert werden kann, die in einem einzigen Land ansässig sind. Obwohl der Fonds in Aktien von Unternehmen 
jeder Marktkapitalisierung investieren kann, geht der Submanager davon aus, dass ein beträchtlicher Teil des Fondsvermögens in 
der Regel in Aktien kleinerer Unternehmen mit einem Börsenwert von bis zu 5 Mrd. USD oder dem entsprechenden Wert in ihrer 
Landeswährung investiert sein wird. 
 
Bis zu einem Drittel des Nettoinventarwerts des Fonds kann in folgende Arten von Wertpapieren investiert werden: (i) Aktien, die 
nicht an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, (ii) von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und 
Gebietskörperschaften begebene oder garantierte Schuldtitel, (iii) nicht wandelbare Unternehmensschuldtitel von Emittenten mit 
Sitz in Ländern mit geregelten Märkten oder deren Wertpapiere an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, wie 
zum Beispiel frei übertragbare Schuldscheine, Schuldverschreibungen, Anleihen (einschließlich Nullkuponanleihen), 
nichtwandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder 
Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften begeben werden; zwecks effizienten 
Portfoliomanagements eingegangene Wertpapierpensionsgeschäfte oder gehaltene Barmittel. Der Fonds darf in Wertpapiere 
investieren, die auf der ganzen Welt an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, auch in Schwellenländern. Unter 
normalen Marktbedingungen darf höchstens ein Drittel des Nettoinventarwerts des Fonds in anderen Ländern als den USA, 
Kanada, Japan, Australien, Neuseeland, Hongkong, Singapur, Südkorea und Taiwan sowie westeuropäischen Ländern investiert 
sein. Maximal 10 % des Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Wertpapiere investiert werden, die nicht an einem geregelten 
Markt notiert sind oder gehandelt werden. Darüber hinaus dürfen höchstens 5 % des Nettoinventarwerts des Fonds in Schuldtiteln 
angelegt werden, die zum Zeitpunkt der Anlage schlechter als „Investment Grade“ eingestuft sind. Siehe Anhang IV dieses 
Prospekts für nähere Informationen über die Ratings der verschiedenen NRSRO. Höchstens 10 % des Nettoinventarwerts des 
Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von Regulation 45(e) der 
OGAW-Vorschriften investiert werden. 
 
Bei der Verwaltung des Fondsvermögens verfolgt der Submanager einen Value-Ansatz. Bei der Titelauswahl für den Fonds 
beurteilt der Submanager die Bilanz eines Emittenten, seinen Cashflow und verschiedene Kennzahlen zur Finanzlage und 
Rentabilität des Unternehmens. Der Submanager stützt sich auf diese Faktoren, um den aktuellen Unternehmenswert des 
Emittenten abzuschätzen, wobei diese Einschätzung entweder auf dem Preis basiert, den ein fachkundiger Käufer für das gesamte 
Unternehmen zahlen würde, oder auf dem Wert, den das Unternehmen nach Ansicht des Submanagers am Markt haben sollte. Im 
Rahmen dieser Analyse werden zahlreiche Faktoren herangezogen, wie zum Beispiel die zukünftigen Wachstumsaussichten des 
Emittenten und seine gegenwärtige finanzielle Lage. Der Submanager investiert in Wertpapiere von Unternehmen, die deutlich 
unter ihrem geschätzten aktuellen Unternehmenswert notieren. Mit diesem risikoaversen Value-Ansatz beurteilt der Submanager 
die Aussichten, dass sich der Kurs des Wertpapiers auf diese Schätzung zubewegen wird.  
 
Die Vermögenswerte des Fonds können auf andere Währungen als die Basiswährung des Fonds lauten. Daher kann der Fonds 
aufgrund von Wechselkursschwankungen zwischen diesen anderen Währungen und dem US-Dollar einem Währungsrisiko 
ausgesetzt sein. Der Submanager wird dieses Risiko nicht abzusichern versuchen. 
 
Dieser Fonds kann durch seine Anlagepolitik bedingt eine besonders volatile Performance aufweisen. 
 
Anleger sollten beachten, dass eine Anlage in diesen Fonds nicht den Großteil eines Anlageportfolios ausmachen sollte 
und unter Umständen nicht für alle Anleger geeignet ist. 
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
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LEGG MASON ROYCE GLOBAL SMALLER COMPANIES FUND (Fortsetzung) 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations- 
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und 
Depotbank- 
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme- 
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,50 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 
 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 
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LEGG MASON ROYCE SMALLER COMPANIES FUND  
 
Anlageziel: Der Fonds strebt langfristigen Kapitalzuwachs an. 
 
Anlagepolitik: Der Fonds investiert mindestens zwei Drittel seines Gesamtinventarwerts in Aktien von Unternehmen mit einer 
Marktkapitalisierung von weniger als 5 Mrd. USD, die an den in Anhang III dieses Prospekts genannten geregelten Märkten 
notiert sind oder gehandelt werden. Bis zu einem Drittel des Gesamtinventarwerts des Fonds kann in folgende Arten von 
Wertpapieren investiert werden: (i) Aktien (einschließlich Stammaktien, Vorzugsaktien und wandelbare Wertpapiere) von 
Unternehmen mit einer Marktkapitalisierung von über 5 Mrd. USD, die an geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden, 
(ii) von Staatsregierungen, ihren Behörden, Institutionen und Gebietskörperschaften begebene oder garantierte Schuldtitel, (iii) 
Unternehmensschuldtitel von Emittenten mit Sitz in Ländern mit geregelten Märkten oder deren Wertpapiere an geregelten 
Märkten notiert sind oder gehandelt werden, wie zum Beispiel frei übertragbare Schuldtitel, Schuldverschreibungen, Anleihen 
(einschließlich Nullkuponanleihen), wandelbare und nicht wandelbare Schuldscheine, Commercial Paper, Einlagenzertifikate und 
Bankakzepte, die von Industrie-, Versorgungs- oder Finanzunternehmen, Geschäftsbanken oder Bankholdinggesellschaften 
ausgegeben werden und (iv) Wertpapierpensionsgeschäfte oder Barmittel für die Zwecke eines effizienten Portfoliomanagements. 
Bis zu 10 % des Gesamtinventarwerts des Fonds werden in Wertpapiere von Emittenten investiert, die an geregelten Märkten 
außerhalb der USA notiert sind oder gehandelt werden. Maximal 5 % des Gesamtinventarwerts des Fonds können zudem in 
Schuldtiteln angelegt werden, die zum Kaufzeitpunkt schlechter als „Investment Grade“ bewertet sind. Weitere Informationen 
über die Bewertungen der verschiedenen NRSRO sind in Anhang IV des Prospekts zu finden. Höchstens 10 % des 
Nettoinventarwerts des Fonds dürfen in Anteile anderer Investmentfonds (collective investment schemes) im Sinne von 
Regulation 45(e) der OGAW-Vorschriften investiert werden. 
 
Der Submanager investiert das Fondsvermögen überwiegend in ein Portfolio von Unternehmen mit mittlerer bis niedriger 
Marktkapitalisierung (unter 5 Mrd. USD). Bei der Verwaltung des Fondsvermögens verfolgt der Submanager einen Value-Ansatz. 
Bei der Titelauswahl für den Fonds beurteilt der Submanager die Bilanz eines Unternehmens, seinen Cashflow und verschiedene 
Rentabilitätskennzahlen des Unternehmens. Der Submanager stützt sich auf diese Faktoren, um den aktuellen Unternehmenswert 
abzuschätzen, wobei diese Einschätzung entweder auf dem Preis basiert, den ein fachkundiger Käufer für das gesamte 
Unternehmen zahlen würde, oder auf dem Wert, den das Unternehmen nach Ansicht des Submanagers am Aktienmarkt haben 
sollte. Bei dieser Analyse werden zahlreiche Faktoren herangezogen, wie zum Beispiel die zukünftigen Wachstumsaussichten des 
Unternehmens und seine gegenwärtige finanzielle Lage. Der Submanager investiert in Wertpapiere von Unternehmen, die 
deutlich unter ihrem geschätzten aktuellen Unternehmenswert notieren. Im Rahmen dieses risikoaversen Value-Ansatzes geht der 
Submanager davon aus, dass sich der Kurs der Wertpapiere auf den geschätzten Unternehmenswert zubewegen wird, woraus sich 
für den Fondsanleger ein Kapitalzuwachs ergibt.  
 
Anleger werden auf den Abschnitt „Weitere Informationen über Wertpapiere, in die die Fonds investieren können“ hingewiesen. 
 
Basiswährung: US-Dollar 
 
Anteilsklassen, Gebühren und Kosten1: 
 
Anteilsklasse Ausgabeauf- 

schlag 
Jährliche 
Investment- 
management- 
gebühr 

Jährliche 
Informations-
stellengebühr 

Jährliche 
Verwaltungs- 
und Depotbank-
gebühr 

Bedingte 
Rücknahme-
gebühr  

Anteilsklasse A 5,00 % 1,50 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse B keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 5,00 % 
Anteilsklasse C keiner 2,00 % 0,35 % 0,15 % 1,00 % 
Anteilsklasse E 2,50 % 2,25 % 0,35 % 0,15 % keine 
Anteilsklasse F keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse Premier  keiner 1,00 % keine 0,15 % keine 
Anteilsklasse LM  keiner keine keine 0,15 % keine 
Klasse A (G), USD, thesaurierend keiner 1,25 % keine 0,15 % keine 
Klasse B (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 5,00 % 
Klasse L (G), USD, thesaurierend keiner 1,75 % keine 0,15 % 1,00 % 
 

1 Die angegebenen Zahlen stellen den Höchstbetrag dar, der für jede Gebühren- und Kostenkategorie erhoben werden kann. Für 
jede Anteilsklasse kann auch eine Verwässerungsgebühr auf Zeichnungen und Rücknahmen erhoben werden. Weitere 
Informationen über diese und andere Gebühren und Kosten, die von dem Fonds zu tragen sind, entnehmen Sie bitte dem 
Abschnitt „Gebühren und Kosten“ dieses Prospekts. Informationen über Mindestanlagebeträge und sonstige Voraussetzungen 
für eine Anlage in die einzelnen Anteilsklassen finden Sie im Abschnitt „Verwaltung der Gesellschaft“ unter 
„Mindestzeichnungsbeträge“. 

 
Welche Anteilsklassen der Fonds anbietet, ist in einer Tabelle in Anhang VI dieses Prospekts dargelegt. 




